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Re feindlichen ötellungen nördlich von Verdun durchſtopen

Erſtürmung der feindlichen Stellungen in 10 Kilometer Breite und
z Kilometer Tiefe 3000 Gefangene und unüberſehbares Material

öſaſonows Geſchichtgfälſchung

Mit einer Rede deren tönende Phraſen nur mühſan,
die innere Hohlheit der Gedanken übertünchen hat der
ruſſiſche Miniſter des Aeußern Sſaſonow ſelbſt ein
Todgeweihter nach dem Sturze Goremykins geſtern die
neue Tagung der Duma eingeleitet Zum vierten Male
ſprach der Miniſter wie er ſelbſt einleitend ſagte zu
der Volksvertretung und zum vierten Male wiederholte
er auch die gleichen ungeheuerlichen Lügen über die Ver
anlaſſung des Krieges Ja man darf kühn behauptendaß er r ſich diesmal ſelbſt darin übertraf wenn er den

Abgeordneten erzählte wie das deutſche Volk getäuſcht
durch unfähige Diplomaten die die Stunde zur Ver
wirklichung ihrer Raubpläne für gekommen hielten das
unſchuldige ruſſiſche Land überfiel und wie das Zaren

reich mit ſeinen Alliierten lediglich zur Verteidigung
ſeiner heiligſten Rechte in den Krieg gezogen ſei wenn
er weiter jeder Logik bar und die Geſchichte höhnend
wie dies ſchon immer die Weiſe ruſſiſcher Staatsmänner
war behauptet daß Deutſchland unter dem Deckmantel
traditioneller Freundſchaft die Wachſamkeit des ruſſi
ſchen Bären eingeſchläfert habe um insgeheim das
Schwert gegen ihn zu ſchärfen Niemals hingegen ſo
ſagt heuchleriſch Herr Sſaſonow hätten die Alliierten
den Gedanken gehabt Deutſchland eine Nation von
70 Millionen zu verſchlingen und nur dem Erhaltungs
triebe ſeien ſie gefolgt wenn ſie dem nunerbittlichen
Egoismus und dem raubgierigen Appetit des Preußen
tums ein Ende machten das wie Herr Sſaſonow mit
der täppiſchen Liſt des Bären hinzuſetzt nicht immer die
Sympathien Deutſchlands gehabt habe

So ſpricht ein Mann der zweifellos einer der
Hauptanſtifter des Krieges geweſen iſt ſo der Miniſter
eines Reiches das den Krieg wofür die bündigſten Be
weiſe vorliegen ſeit Jahren vorbereitet hat Aber Herr
Sſaſonow weiß ſehr wohl daß er und daß mit ihm die
geſamte ruſſiſche Bureaukratie als ein Angeklagter vor
der Duma ſteht Selbſt dieſer Miniſter dem Lüge und
Verſtellung zur zweiten Natur geworden iſt fühlt daß
der Boden unter ſeinen Füßen zittert und mitten zwiſchen
zwei Sätzen lauſcht dieſer Staatsmann angſtvoll dem
Grollen einer dumpfen unterirdiſchen Empörung So
gleicht der ruſſiſche Miniſter einem verzweifelten Spieler
der den letzten Einſatz hinzuwerfen im Begriff iſt oder
vielleicht mehr noch dem Verbrecher der des mahnenden
Gewiſſens Stimme durch den lauten Schall der Rede
übertönen möchte So hängt der ruſſiſche Wolf der
tückiſche Verwüſter Oſtprreußens ſich das Fell des
Lammes um und vergießt heuchleriſche Tränen über die
angeblichen Leiden der Bevölkerung in den Gebieten
auf welchen ſo ſind die Worte des Herrn Sſaſonow
Deutſchland ſeine eiſerne Fauſt ruhen läßt Selbſt der
Geiſt der Miß Cavell muß wie einſt im engliſchen Unter
hauſe auch im Tauriſchen Palais erſcheinen um dem
gutherzigen Muſchik den deutſchen Barbaren ſeiner
ganzen Grauſamkeit zu zeigen Glaubt Herr Sſaſonow
wirklich durch dieſe Märchen um ein mildes Wort dafür
zu gebrauchen den Sturm zu beſchwören den dumpfen
Groll zu beſchwichtigen der die ruſſiſche Bevölkerung er
füllt Gewiß unendlich wie das ruſſiſche Reich ſelbſt
iſt die Geduld des Ruſſen und für weſtliche Begriffe un
faßbar iſt das Maß der Leiden die er ruhig erträgt
Aber ſelbſt dieſes Maß iſt voll geworden Heute
läßt die Wahrheit ſich nicht mehr wie
noch vor einem Jahre verſchleiern heute
wiſſen nicht nur die Abgeordneten der Duma wie es
um die Sache Rußlands ſteht ſondern auch das betörte
und betrogene Volk iſt im Erwachen Man weiß daß
es dreiſte Lügen ſind wenn Herr Sſaſonow von den
Leiden der Bevölkerung in den von den Deutſchen be
ſetzten Gebieten ſpricht während dieſe ſich im Gegenteil
der Wohltat einer gerechten und menſchlichen Verwal
tung erfreut und während auf der anderen Seite über
das ruſſiſche Volk durch die Schuld der Bureaukratie
die furchtbarſte Not gekommen iſt

Aus jedem Wort der Rede Sfaſonows ſpricht das
böſe Gewiſſen der ruſſiſchen Bureaukratie und es iſt be
zeichnend daß dieſes böſe Gewiſſen beſonders beredt
gegenüber den Polen wird So bezeichnet Herr
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Sſaſonow die Gründüng der Univerſität Warſchan die

ihn augenſcheinlich ganz beſonders ärgert als eine Falle
durch die das deutſche Reich die Polen ködern wolle und
ſo macht er ſich zum Verbreiter jener alten dummen
Lüge Deutſchland wolle aus den beſetzten Gebieten
einige hunderttauſend Polen ausheben um ſie als
Kanonenfutter zu verwenden

Nie hat der ruſſiſche Miniſter ſein aſiatiſches Geſicht
deutlicher gezeigt als in dieſer Rede und nie ſo offen wie
fremd ſein Weſen wirklicher Kultur im letzten Grunde

iſt Dumm falſch und frech das ſind die einzig treffen
den Bezeichnungen für dieſe Rede die natürlich auch der
Verbündeten vor allem Frankreichs mit den herkömm
lichen überſchwenglichen Phraſen gedenkt während der
Ton England gegenüber merklich kühler iſt Auch der üb
liche Appell an die neutralen Staaten beſonders an Ru
mänien fehlt nicht ohne daß Herr Sſaſonow der Volks
vertretung in dieſer Beziehung ſehr Tröſtliches verraten
kann

Die Duma geht wie Rußland ſelbſt zweifellos
Sturmtagen entgegen Weder Herr Sſaſonow aber
noch Herr Stürmer der neue Miniſterpräſident ſind
die Männer dieſen Sturm um den Thron des Zaren

zu beſchwören F
Die Eröffnung der Duma

Die Rede Sſaſonows
W T Petersburg 23 Februar DerMiniſter des Auswärtigen Sſaſonow ſagte in ſeiner

Rede in der Duma u Mit Zuſtimmung desaiſer bin ich zum viertenmal ſeit Beginn des Krieges
in Begriff Jhnen ein Geſamtbild der politiſchen Lage
z entrollen Der Kampf geht vweiter eintampf wie es noch nie einen gegeben hat Weniger als

iſt das Ende obzuſehen aber ich kann erklären dahie z e feſt entſchloſſen bleibt den Kampf bis
ſiegung des Feindes fortzuſetzenJeſer Krieg iſt das größte Verbrechen gegen die

Menſchheit und diejenigen die ihn verſchuldet haben
tragen eine ſchwere Verantwortung Jn Denutſchlaud
verſteifen Staatsmänner und Preſſe ſich darauf die
Verantwortung auf uns zurückzuſchieben um ſich vor
der öffentlichen Meinung des Landes zu rechtfertigen
denn man t dort an einzuſehen daß das deutſche
Volk e nſähige Diplomaten die die Stunde zur
Verwirklichung ihrer Raubpläne für gekommen hielten
getäuſcht worden iſt Wir dagegen und unſere Alliierten
ind in dieſen Krieg zur Verteidigung unſerer heiligſten
echte hineingezerrt worden Aber die Gewähr für

unſeren Erfolg liegt in dem Bündnis mit unſeren
Alliierten und in der wer z men Deerei im nes
in ihren An ugen jedoch alle Maßregeln 7 dieſem giele zu ge
langen Unſere Vertreter nehmen vollen Anteil an den
reren in Frankreich und England in denen außer

politiſchen und militäriſchen Beratungen auch dieVorbereunngen für das künftige wirtſchaftliche Bündnis
beſprochen werden ſollen Die Willſt dieſer Frage

liegt auf der Hand
Wenn man mit einem Zei wie Deutſchland

u tun hat der unter dem Deckmantel traditioneller
Freundſchaft in langen Jahren die Aufmerkſamkeit uſeiner achbarn einzuſchläfern bemüht war während er
fein Schwert gegen ſie ſchärfte ſo iſt es gut beizeiten
an nützliche Mittel zu denken um einer Wiederholung
der Ereigniſſe der letzten 14 Jahre vorzubengen Die

Weſtlicher Kriegsſchauplatz Durch eine
eroberten Gräben öſtlich von So uche z wurde die feindliche Stellung erheblich beſchädigt
erhöht ſich hier auf 11 Offiziere 348 Mann die Beute beträgt 3 Maſchinengewehre

Auf den Maashöhen dauern die Artilleriekämpfe mit unverminderter Stärke fort
Oeſtlich des Fluſſes griffen wir die Stellungen an die der Feind etwa in Höhe der Dörfer Conſen

Jahren mit allen Mitteln der Befeſtigungskunſt
uns unbequeme Einwirkung auf unſere Verbindungen im nördlichen Teile der Woevre zu behalten

griff ſtieß in der Breite von reichlich 10 Kilometer in der er angeſetzt wurde bis zu 3 Kilometer
Tiefe durch Neben ſehr erheblichen blutigen Verluſten büßte der Feind mehr als 3000 Mann an Ge
fangenen und zahlreiches noch nicht überſehbares Material ein

führte der Angriff weſtlich Heidweiler zur Fortnahme
in einer Breite von 700 und einer Tiefe von 400 Meter wobei etwa 80 Gefangene in unſerer Hand blieben

jenſeits der feindlichen Linien behielten unſere Flieger die Oberhand
Oeſtlicher und Balkan Kriegsſchanpla Unverändert

Großes Hauptquartier 23 Februar
Sprengung in der Nähe der von uns am 21 Februar

Die Gefangenenzahl

um eine für
Der An

ausgebant hatte

der feindlichen Stellungen

Oberſte Heeresleitung

deutſche Regierung bemüht ſich wie ihre Generäle vie

Soldaten bei Angriffen berauſchen das Volk durch
unwahre Behauptungen aufzuſtacheln daß ihre Gegner
eine vollſtändige Vernichtung des deutſchen Volkes
wollen Die Alliierten haben niemals den G
danken gehabt eine Nation von 70 Millionen ver
ſchlingen zu laſſen Der Erhaltungstrieb fordert nurdaß e dem unerbittlichen Egoismus und dem raub
gierigen Appetit den kennzeichnenden Zügen des
Preu entums das nicht immer die Sympathien

Dentſchl ands gehabt hat ein Ende machen damit nicht
alle Opfer der Alliierten vergebens ſind Unſer Bündnis
nimmt keinem der Alliierten einen Teil ſeiner Unab
zngit keit während bei den Feinden die Alliierten zu

Vaſat en Deutſchland werden
Jch bin glücklich meine aufrichtige Bewunderungausaor chen vor der Energie und dem Talent

Frankreichs mit der es den Sieg vorbereitet unddie nicht weni ger groß ſind als die Erfolge ſeines
tapferen Heeres Das für die gemeinſame Sache ver
goſſene Blut macht die Bande zwiſchen beiden Ländern D
unzerreißbar Jch bin glücklich noch einmal zu bemerken daß die früheren Mißverſtändniſſe die lange
über unſeren Beziehungen zu England geſchwebt
haben endgültig beſeitigt ſind Die italieniſchen
Truppen treiben die Oeſterreicher Schritt für Schritt
vor ſich her

Dem denkwürdigen Abkommen vom 5 Auguſt haben
ſich nun auch Jtalien und Japan angeſchloſſen und der
Vertrag der den feſten Willen der fünf

das

Mächte enthält le

Schweden nach den Worten ſeiner leitenden Männer
eine territoriale Vergrößerung auf Koſten Finnlands
noch ſtreben wir nach dem Gebiet unſerer Nachbarn im
Norden Wir haben einen eisfreien Hafen imEismeer au eigenem Ge biet und die intenſive Arbeit
der ruſſiſchen Jngenieure wird bald alles getan
um ihn durch einen Schienenſtrang mit dem Herzen
Rußlands zu verbinden Nicht nach den ſtandin a Riſchen

Geſtaden fühlt ſich Rußland durch ſeine Geſc e hin

S

gezogen nach einer ganz anderen Richtung mu inen
Ausgang zum freien Meer gewinnen

Rumänien hat die von ihm gewählte Neutralität
weiter auf frechterhalten Die Ententemächte ſind aber
überzeugt daß Rumänien ſeit ne eigenen Intereſſe n nicht
verraten und wenn die Stunde ſchlagen wirdd nationale Einheit auf K doſten ſeines Blutes zu ver

rlli chen wiſſen wird
er Miniſter ſpricht dann über das GallipolUn t erne h n en und führt aus Aenderungen in der

ſtrategiſchen Lage haben die Zurückziehung der gen
Truppen erforderlich gemacht Ein Teil wurde nach
Saloniki geſchickt Was di Ab

e

dorri

ie Landung von Abe der Alliierten in dieſer S und die Deutung
dieſes Ereigniſſes in Berlin anbetrifft glaube ich be
merken zu müſſen daß der deutſche Reichskanzler in
einer Rede vom 9 Dezember das Vorgehen der Entente
mächte mit dem Vorgehen der Deutſchen in Belgien
verglich Nun ſind der Einmarſch und die Verwi iſtung
in Belgien wahrhaftig Verletzungen heiliger Verpfli
tungen die Preußen im Jahre 1831 übernomm hat
Aber in der ganz friedlichen L n ung der Truppen
in Saloniki gibt es nicht das geringſte Attentat gegenRecht Der Artikel des weiten ner Ver
trages vom 3 Februar 1830 gibt jeder der drei Schutz
mächte das Recht Truppen auf griechiſches Gebiet das
ſie befreit haben zu führen unter der Bedingung
die beiden anderen Mä chte einwi lligen Außerdem wur

gdtu

ch

Londe I

en die Truppen auf Ve rlangen des Chefs des griechi
ſchen Kabinetts nach Saloniki geſchickt der in dieſer ihm
geleiſteten Hilfe immer ein Mittel für Griechenland ſah
ſeine Verpflichtungen An Serbien zu erf

Jm weiteren Verlauf ſeiner Rede ſagte Sſaſonow
nland die Verpflich
r an ung diewurde u Die V

Die Ungewißheit ob Grieche
tungen ſeines Vertrages erfüllen
ben ſich eine gewiſſe Zurückhaltung aufzuerlegen um
ſich der Mitwirkung Griechenlands nicht zu berauben
Das ſerbiſche Oberkommando hatte die Möglichkeit diebulgariſche Mobi liſation durch eine raſch e C ffenſive zu

verhindern Da nicht der geringſte Zw eifel beſtandeine ſolche Mebiliſatien ſich gegen Serbien

Verbündeten richten würde wäre ei n Angriff gegen Bul
und ſeine

garien in dem gitg nblick wo es ſeine Tr ruppen zuſammenzog nichts weiter als eine berechtigte Verteidigungsmaßnahme gewef en Trotzdem wollte die ſerbiſche

4 c J nnicht die Verantwortung auf ſich nehmeninen drrdernihrdex ichen Krieg begonnen zu habenRegierung

nur gemeinſam Frieden zu ſchließen iſt am Aber dieſe Seelengröße fand in Grie chenland kein
30 November 1935 in London unterzeichnet worden Echo Die griechiſche Pegierung legte die gegen
Man kann alſo glauben daß von nun an die törichten Serbien übernomm enen Verpfli ichtungen auf ihre Art
Sonderfriedensgerüchte ein für allemal Lügen gus Die ſerbiſche Armee verrichtete Wunder vongeſtraft werden Ausdauer und Tapfe rkeit Den Serben gelang es

Traurige Nachrichten ſo fuhr der Miniſter u a ſchließlich ſich einen Weg bis zum Meere zu bahnenfort gelangen zu uns aus den zeitweilig vom Feinde Jetzt iſt dank der Bemühungen unſerer Alliierten be
beſetzten Gebieten Es genügt an das unge ſonders Frankreichs das erbiſche Heer na c
heuerliche Beiſpiel der Ermordung von Miß Cavell zu hracht worden Natürlich iſt dieſe militär Streit
erinnern um das Leben unter Herrſchaft in macht auf die ſich im C kto ber Deutſche Oeſterr icher
den Gebieten zu würdigen auf we lchen Deutſchland und Bulgar en gew orfen haben nicht hr eich
ſeine eiſerne Fauſt ruhen läßt Die Gründung der aber ſie iſt ein ſicheres Unterpfand die Wiederpolniſchen Univerſität in Warſchau iſt nur eine erſtehung Serbiens Das tragiſche Schickſal einſt
Falle mit der man das Vertrauen des durch die weilen Serbien niedergeworfen hat hat Monte
Deutſchen zerſtör ten J olen zu gewinnen rechnete negro nicht ve rſchont König Nikolau hat mit ſe er
Seit Beginn des Krieges hat Rußland die Vereinigung Familie und einem Teil der Regierung das Königreich
der Teile des zerſtückelten Polens auf ſeine Fahne ge verlaſſen um nicht einen ſchmachvollen Frieden unter
ſchrieben Dieſes Ziel vom Herxſcher gewieſen vom zeichnen zu müſſen
Oberbefehlshaber der Heere kundgegeben hat Von Frankreich aus hat er dem Prinzen Mirko vor
auch die Billigung unſerer Verbündeten er J eſchrieben nur die montenegriniſchen Truppen zu
halten Sobald es aber Deutſchland und Oeſter retten und ſie mit den Serben zu vereinigen und er hat
reich Ungarn gelang in Polen einzudringen dem Prinzen wie den zurückgebliebenen Miniſtern verbeeilten ſie ſich dieſen Teil des bis dahin ungeteilten hoten in ir rgendweld e Beziehungen mit Oeſterreich
polniſchen Gebietes unter ſich zu teilen Um den Ein Ungarn zu treten Man hat der Diplomatie der
druck abzuſchwächen den dieſes neue Attentat gegen die Sſſſllierten vorgeworfen d ihr nicht gelungen ſei
Verwirklichung des polniſchen Strebens hervorgerufen Bulgarien auf ihre Seite zu bringen Jch gebe zu
hat wurde die polniſche Univerſität gegründet Aber daß die Diplomatie nicht den kürzeſten und ſicherſten
man muß nicht vergeſſen daß die Autonomie Polen Weg gewählt hat Die Beſetzung von Dedeagatſch hätte
die hier auf dieſer ſelben Tribüne auf Befehl des Kaiſers das hulgariſche Volk beeinfluſſen und veranlaſſenvom Chef der Kaiſerlichen Regierung proklamiert wor lernen einen Koburger der ihm fremd iſt von der
den iſt polniſche Nationalſchulen aller Grade den ſchiefen Ebene brudermörderiſcher Gelüſte zurückzuhalten
Univerſitätsunterricht eingeſchloſſen v ſich bringt Uber ſelbſt in dieſem Falle wäre es den Älliierten viel
Man ſpricht übrigens von Abſichten die Denn wland leicht nicht gelungen Serbien die Kataſtrophe zu er
habe aus den okkupierten Gebieten einige hunderttauſ ſparen denn übereinſtimmende militäriſche UnterPolen auszuheben damit ſie ſich als Kanonen nehmungen der Alliſerten auf dem Balkan bieten immer
futter für den Triumph des Germanismus töten laſſen

Auf die ichun gen u den Neutralen überbend erklärte der niker Es gibt auf der anderen
Seite des Bottniſchen Meerbuſens noch Leute die Vor
urteile und Mißtrauen gegen uns hegen Es iſt indeſſen

3 klar daß Rußland und s weden von
datur ſelbſt dazu beſtimmt ſind Frieden

der

mit

außerordentliche Schwierigkeiten dar

Der Zar in der Duma
Petersburg 22 Februg Petersburger Telegraphen Agentur Um 2 üßr nachmittags erſchien der

Zar in Begleitung des Groß fürſten Michael a randro
witſch und des Hofminiſters in der Duma m Ei

einander zu leben und ihre gepenieit en wirtſchaftlichen

WederIntereſſen Früchte tragen d zu ſucht gange wurde er vom Dumapräſidenten nnd allen Ab

m

e



geordneten empfangen die den Kaiſer mit begeiſterten
Hurrarufen begrüßten Nach dem Gottesdienſte richtete
der Zar huldvolle Worte an die a auf die der
Präſident mit einer vaterländiſchen Anſprache erwiderte
Darauf wurde die Nationalhymne geſungen Der Zar
unterhielt ſich mit den Botſchaftern und Geſandten der
Alliierten und begab ſich nach dem Sitzungsſagle wo
Hurrarufe und die Nationalhymne von neuem erklangen
Der Kaiſer trug dann ſeinen Namen in das Goldene
Buch der Ehrengäſte der Duma ein und verließ das

Haus unter begiſterten Zurufen der Verſammelten

Der Gturmangriff bei Souchez
Sturmangriff bei Souchez Artillerie und Luft

lämpfe faſt auf der geſamten übrigen Front im Weſten
beſonders aber im Raume von Verdun das iſt der Jn
halt des geſtrigen Berichtes der deutſchen Heeresleitung
der wie immer kurz und ſachlich die Ereigniſſe ver
zeichnet während der franzöſiſche Bericht außerordent
lich wortreich beſonders über die zahlreichen Luftkämpfe
berichtet

Beſonders erfreulich iſt der deutſche Erfolg bei
Souche z Die Erſtürmung der franzöſiſchen Stellung
öſtlich Souchez die der heutige Generalſtabsbericht
meldet knüpft nach der V an die erfolgreichen
Vorſtöße der Artois Armee von Ende Januar und An
fang Februar an Das Gelände das geſtern genommen
wurde bildet nach Norden hin die faſt unmittelbare Fort
ſetzung der neu eroberten Linie von Phelus über die
Vimyhöhen nach Givenchy Auch diesmal handelte es
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2 n v 24 M r 57 d rzu entreißen die er bei der Herbſtoftenſive erringen
konnte Die Kämpfe öſtlich des einſtigen Dorfesonnte De Kampfe vſtlich des einſtigen Dorfes
Souchez deſſen Trümmer am 26 September planmäßig
geränmt wurden wurden am 4 Oktober durch unſere
Gegenangriffe zum Stehen gebracht doch verblieb dabei
den Franzoſen an dieſer Stelle der Beſitz einer niedrigen
Höhe Sie wurde geſtern zurückgenommen Ebenſo wie
bei den früheren Operationen weiter ſüdlich iſt der
Erwerb hier eine weſentliche Verbeſſerung
unſerer Front Die genommene Höhe iſt darum
von Bedeutung weil ſie zu den wenigen Boden
erhöhungen gehört die das faſt flache Land öſtlich von
der Lorettohöhe aufweiſt Die nun erſtürmte Stellung
bei Souchez nordweſtlich von Givenchy unterſtützte den
Feind bei ſeiner Beſchießung von Lievin und Lens als
brauchbarer Beobachtungspunkt Jhre Wegnahme ſtellt
einen erheblichen und bemerkenswerten Vorteil und für
den Feind einen Verluſt dar den er ſchmerzlich emp
finden wird ebenſo wie den Verluſt von 7 Offizieren
und 19 Mann die unverwundet gefangen wurden

Sonſt ſcheinen beſonders die Artilleriekämpfe
nördlich von Verdun von ganz beſonderer Heftigkeit
geweeſn zu ſein die übrigens noch fortdauern Aber auch
ſüdlich der Somme und in der Champagne herrſchte
wieder lebhafte Gefechtstätigkeit

Tie Kämpfe auf der Erde wurden begleitet von zahl
reichen Gefechten in der Luft und zwar wie der
deutſche Bericht ausdrücklich erwähnt zumeiſt hinter den
feindlichen Linien Auch der franzöſiſche Bericht er
wähnt die zahlreichen Luftgefechte und widmet ihnen
eine beſonders ausführliche Schilderung Wenn es dabei
aucd ohne einige Verluſte auf deutſcher Seite nicht ab
o auch ein Zevvelin fiel leider bei St Menehould
de franzbſiſchen Luftabwehrgeſchüötzen zum Opfer ſo
geht doch gerade aus der franzöſiſchen Darſtellung deut
lich hervor daß die deutſchen Flieger und Luftſchiffe
über l auf der ganzen Front die Angreifer waren und
daß ſie dem Feinde augenſcheinlich ſchwer zu ſchaffen
machten Wir dürfen nach allem der weiteren Ent
wicklung der Dinge im Weſten mit vollem Vertrauen
en gegenſehen

Verluſt eines deutſchen Luftſchiffes
im Weſten

Paris 23 Februar Agence Havas meldet aus
Bar le Duec Der geſtern abend heruntergeſchoſſene
Zeppelin ſchwebte mit verdeckten Lichtern in einer Höhe
von 1890 bis 2009 Meter Er kämpfte gegen den Wind
Sobald er ſich in Schußweite befand begann die Be
jchießzung Eine Granate durchbohrte das Luftſchiff und
blieb in der Seite ſtecken Das Feuer verbreitete ſich
entlang des ganzen Luftſchiffes deſſen Umriſſe ſich deutlich gegen den Abendhimmel abhoben Es branunte ohne
hörbare Exploſionen und ſank dann langſam Sobald
der Zeppelin den Boden erreichte explodierten die von
9 mitgeführten Vomben er erſchien als eine formloſe
nahe

Der Verluſt iſt im geſtrigen deutſchen Heeresbericht
gemeldet worden

die Lage in Griechenland
Es kann als feſtſtehend angenommen werden daß

England die geſamte griechiſche Küſte und
die geſamten griechiſchen Jnſeln beſetzen will Den
Gewaltmaßregeln der letzten Tage werden zweifellos in

jallernächſter Zeit weitere folgen Neben den oft er
örterten Gründen für dieſes Vorgehen die in dem
Wunſche beſtehen bei den Friedensverhandlungen wich
tige Fauſtpfänder zu beſitzen und durch Blockade Grie
chenlands die Lebensmittelverſorgung des Landes völligzu beherrſchen ſpielt nach Anſicht unterrichteter Kreiſe

auch die Hoffnung Englands eine große Rolle die gri e

e Auf der Breslau
Unſer Kriegsberichterſtatter im türkiſchen

Hauptquartier Paul Schweder ſchreibt uns
Wie ein Lauffeuer geht durch Konſtantinopel die

Nachricht von der kühnen Fahrt der Möwe Die
Feldgrauen am Lande und die Blaujacken unten im
Hafen jubeln Endlich wieder ein Erfolg zur See der

uns beſonders hier wo alle Jntereſſen auf und über
See gehen hoch angerechnet wird Man darf daheim

urchaus nicht etwa glauben daß wir nicht auch hier
noch Erfolge nötig haben um uns im Lande des Halb
monds ehrenvoll zu behaupten Selbſt die ſchönſten
Orientſchriften und Reden nützen da nur wenig wenn
ſie uns unter Umſtänden nicht ſogar ſchaden Zumal die
von flinken und geſchäftskundigen Federn zuſammen
geſtoppelten Orientbüchereien werden ſelbſt von den
deutſch freundlichſten türkiſchen Blättern zur Zeit arg
verriſſen weil ſie oft von den Dingen und Zuſtänden im
Lande nur ein oberflächliches oder gar falſches Bild ent
werfen

Und kaum weniger verfehlt erſcheint hier das Auf
treten von Leuten die faſt unmittelbar vom Trittbrett
des Balkanzuges hinweg auf die Rednertribüne hieſiger
Bortragsſäle ſteigen und über den Orient den Jslam
uſw Dinge zum Beſten geben die den wirklichenO rientaliſten nur ein Sachen abnötigen können Da
nützt es denn auch nur wenig wenn man gleich darauf
dem Sarge des türkiſchen Krondrinzen mit umflortem
Zylinder mitten unter lauter Faträgern folgt und
ſeine Loyalität auch auf dieſe Weiſe zum Ausdruck
bringen möchte ohne zu berückſichtigen ob ſolche über
haupi gewünſcht wird oder ob dieſe Liebedienerei nicht
etwa gar dem Deutſchtum Schaden bringt

Niemand beobachtet uns ſchärfer und bedächtiger als
der Türke dem Engländer und Ruſſen noch bis kurz
vor dem Kriege die ben Augen machten Er er
wartet daher auch viel mehr von uns als wir voraus
ſichtlich jemals von ihm erhalten werden Darum ſollten
auch wir uns zunächſt wenigſtens vor jedem Ueberſchwange in der Bartalang urierer Buhit im Quient

ger Halle
chiſche re hat die gar ſeinen Beſitz zu bringen
Die Blockade hat die griechiſche Schiffahrt ruiniert und
je will England um ſeinem infolge des deutſchen

Bootkrieges immer größer werdenden Schiffsraum
mangel abzuhelfen die griechiſche Handelsflotte natür
lich gegen angemeſſene Entſchädigung unter ſeine
Botmäßigkeit bringen
Der griechiſch italieniſche Konflikt hat

ſich weiter verſchärft Die italieniſche Regierungspreſſe
erklärt daß Jtalien in Korfu bleiben werde und wäh
rend bisher die Landung italieniſcher Truppen auf
Korfu mit dem Wunſche motiviert wurde an der
Reorganiſation des ſerbiſchen Heeres mitzuwirken
ſpricht man jetzt in Rom ganz offen davon daß der
Schutz der italieniſchen Adriaintereſſen die Beſetzung
Korfus notwendig mache In diplomatiſchen Kreiſen iſt
man davon überzeugt daß Korfu den Jtalienern von
der Entente zugeſagt worden iſt die italieniſche Regie
rung legt offenbar auf die Beſetzung Korfus um ſo
c Gewicht als ſie angeſichts des erfolgreichen
Vormarſches der öſterreichiſchungariſchen und der bul
gariſchen Truppen in Albanien mit der Wahrſcheinlich
keit rechnet Valona aufzugeben Lorfu iſt alſoals Erſatz für Valona Fedaqht und dieſe Auffaſſung iſt

auch in Athen verbreitet Das italieniſche Vorgehen hat
in Griechenland ernſte Gegenſtrömungen hervorgerufen
Während Griechenland England und Frankreich gegen
über trotz aller Vergewaltigungen große Geduld an den
Tag legt iſt man in Athen in u auf Jtalien zu
energiſchen Gegenmaßregeln entſchloſſen Man hat
Grund zu der Annahme daß das Schickſal Durazzos und
Valonas auch über die ſüdalbaniſchen Anſprüche Grie
chenlands entſcheiden wird und man hält es nicht für
ausgeſchloſſen daß Griechenland dieſe Anſprüche offiziell
geltend machen wird Ein großer Teil des griechiſchen
Heeres iſt in Epirus konzentriert und bereit den
griechiſchen Anſprüchen a Südalbanien im gegebenen
Momente Nachdruck zu verleihen

Der Fall von Erzerum in kürkiſcher
Darſtellung

Kon i m 22 Februar Amtliche tür
kiſche Mitteilung Unſere Armee hat ſich aus mili
täriſchen Gründen ohne Verluſte in weſtlich von Er
zerum gelegene Stellungen zurüaggezogen nachdem ſiedie 15 Kilometer nis der Stadt befindlichen Stel
lungen ſowie 50 alte Kanonen die nicht weggeſchafft
werden konnten an Ort und Stelle zerſtört hatten
Die von den Ruſſen verbreiteten phantaſtiſchen Nach
richten nach denen ſie in Erzerum 1000 Kanonen er
beutet und 80000 W gemacht hätten wider
ſprechen der Wahrheit Jn Wirklichkeit hat abgeſehen
von den in den vorerwähnten Stellungen vorgekommenen
Kämpfen kein Kampf in der Umgebung von Erzerum
ſtattgefunden Jm Grunde genommen war Erzerum
keine Feſtung ſondern eine offene Stadt Di r
Umgebung befindlichen Forts hatten keinen militäriſchen
Wert Aus dieſem Grunde wurde auch nicht in Er
wägung gezogen die Stadt zu halten

Neuer Luftangriff in der Lombardei
Von Riva am Nordende des Gardaſees aus unter

nahmen öſterreichiſchungariſche Flieger ſage vor
mittag einen neuen Streifzug auf italieniſches Gebiet
Er führte ſie nach Deſenzano am Südende des
Sees Bahnſtation zwiſchen Veronag und Mailand wo
die italieniſche Flugzeugſtation und der Hafen mit Bom
ben belegt und verſchiedene Treffer erzielt wurden Eine
andere Fliegerabteilung gelangte bis vor Mailand
diesmal ſcheint aber der italieniſche Luftdienſt wachſamer
geweſen zu ſein denn er warnte rechtzeitig Die nähe
ren Meldungen lauten

Lugano 22 Februar Oeſterreichiſch ungariſche
Flugzeuge ſind über lombardiſchem Gebiete erſchienen
und haben eine Anzahl Bomben abgeworfen etliche
Flugzeuge ſind auch bis nach Mailand gekommen Aus
vorliegenden Mitteilungen geht hervor daß die öſter
reichiſch ungariſchen Flugzeuge ſich über rn
Kraftſtation Mailands gezeigt hatten Nach italieniſchen
Mitteilungen ſollen mehrfach Bomben abgeworfen
worden ſein dieſe Bombenwürfe Sch angerichtet haben und wel Umfang dieſe Schäden haben
ließ ſich vorderhand nicht feſtſtellen denn es waren mit
einem Male in Oberitalien alle Fernſprechverbindungen
unterbrochen worden ſo daß der Nachrichtenverkehr
gänzlich ſtockte Feſtſtellen ließ ſich nur ſo viel daß
während in der vergangenen Woche der Beſuch der
k u k Flieger völlig überraſchend kam es diesmal ge
lang ſobald die Flugzeuge an der Grenze geſichtet worden
waren Warnſignale zu geben und zwar wurden
Kanonenſchüſſe gelöſt ſowie auch das Nahen der Flieger
durch Hornrufe angekündigt Die Mailänder Bevölke
rung erhielt auf dieſe Weiſe Kenntnis von der Leere
Gefahr Der Straßenbahnverkehr und der Fernſprech
dienſt wurden ſogleich eingeſtellt und zahlreiche der mit
der Verteidigung Mailands betrauten italieniſchen
Kampfflugzeuge insgeſamt ſind mit der Bewachung
der Stadt fünfundſechzig italieniſche Flieger beauftragt

ſtiegen auf um den Gegner abzuwehren Die italieni
ſchen Flieger kreiſten über der vermeintlich meiſtgefähr
deten Stadtzone Es zeigten ſich im ganzen nur zwei
öſterreichiſch ungariſche Flieger die der Verfolgung un
gehindert entkamen Ein anderes k u k Luftgeſchwader
zeigte ſich ungefähr zur gleichen Zeit im Gebiet des
Gardaſees Auch hier traten italieniſche Flugzeuge zur

und die Pre Sachſen
Abwehr in Aktion konnten es aber nicht hindern daß
die am Gardaſee gelegenen Hafen en eſenano mit Bomben Felegt wurden g

ombardements wird von italie u verſchwiegen Ueber dem Gardaſee entſpann ſich ein äußerſt
auch die italienir Luftkampf undgen Abwehrkanonen wirkten h mit aber an

nend erfolglos denn es iſt nicht gelungen auch nur
einen einzigen der öſterreichiſchungariſchen Flieger
herunterzuholen 8

W T Bern Februar Nach Meldungen
von der italieniſchen Grenze ſollen geſtern früh öſter

d l lugzeuge in Oberitalien in der Richtung Mailand gemreh worden
ſein Nach ſpäteren Meldungen ſollen die Flugzeuge
Mailand nicht erreicht haben und vor Mailand in einen
Luftkampf mit italieniſchen Verteidigungsflugzengen
verwickelt worden ſein Ueber das Ergebnis iſt noch
nichts zu erfahren Die Agenzia Stefani ſtellte aufhöheren militäriſchen Befehl den Teierbonver ehr vor
bhera ehe für ger Oberitalien ein augebli weil die
öſterre e ungariſchen Flugzenge ſich noch über italie
niſchem iet befinden

Aus einem Bericht des Rotterdamſchen Courant
über die vorgeſtrige Sitzung des engliſchen Unter
hauſes erfährt man höchſt erbauliche Dinge über die
vielgerühmten britiſchen Flieger Was ſie beim letzten
deutſchen Luftangriff auf die engliſche Südoſtküſte ge
leiſtet haben mutet an wie Vorgänge in einer Operette
Hören wir den Bericht des holländiſchen Blattes

Jn der vorgeſtrigen Sitzung des Unterhauſes
der Abgeordnete Kapitän Bennet Gold neyh an

äßlich des Luftangriffes auf Dovper ernſte Beſchuldi
zunscz aus Er fragte wie es gekommen ſei daß bei

Gefecht welches folgte ein Flieger mit einem Wincheſtergewehr und etwa n atronen aufſteigen mußte

da dies die einzige Waffe geweſen ſei die er habe
finden können Was iſt dann in der Luft geſchehen
Unſere Flieger die anſne tiegen waren als die
feindlichen Flieger außer Sicht wareu hielten
einander für Feinde und es fand ein Gefecht
zwiſchen einem unſerer Waſſerflugzeuge und einem
unſerer anderen Flugzeuge ſtatt Und als ob dies
noch nicht genng geweſen wäre fenerten unſere
Kanoniere aufedie beiden Bei ihren vergeb
lichen Verſuchen die Flieger niederzuſchießen gelang es
den Kanonieren den Turm der Kirche von Wal
mer zu beſchädigen und einige unſerer Mannſchaften
in der Kaſerne zu verwunden Sind Vorfälle wie dieſe
geeignet uns Vertrauen zu der Leitung des Luftdienſtes
einzuflößen oder in die Ausführungen die wir von der
Regierungsbank erhalten an erzählt uns jetzt daßes beſſer werden ſoll Jch nehme vie Verſicherung an

er eine ſchlechtere Organiſation als jetzt iſt nicht
denkbar

Amerika und Deutſchland
Von Konteradmiral a D Foß

Jn der Morgenausgabe der Täglichen Rundſchau
vom 19 Februar 1916 vertritt Dr Paul Rohrbach die
Anſchauung daß unſere Regierung den Forderungen
der Regierung in Waſhington nachgeben ſoll weil ein
dadurch erreichtes Einvernehmen Deutſchlands und
Amerikas den Wünſchen Englands zuwiderlaufe Er
weiſt aus der engliſchen Preſſe nach welche Mittel an
gewandt ſeien um die Regierung der Vereinigten
Staaten in ihrem Sinne zu beeinfluſſen Es wird aber
wohl vielen fraglich erſcheinen ob durch die denkbar
größte Nachgiebigkeit dies Ziel zu erreichen ſein wird
Die Haltung der Regierung in Waſhington erweckt ſo
gar den Anſchein als ob ſie öfters mit ihren Sympathien
auf Seiten des Vierverbandes geſtanden hat und noch
ſteht daß ſie alles getan hat und noch heute tut um Eng
land gefällig zu ſein Daß ſie neben der T 7 von
allem was die Vierverbandsmächte zur Kriegführung
brauchen Waffen Munition Proviant Schiffen Geld
auch bereit iſt mit allen ihr zur Verfügung ſtehenden
diplomatiſchen Mitteln die Mittelmächte am Gebrauch
derjenigen Kriegsmittel zu hindern die England und
ſeinen Verbündeten beſonders unbequem werden Die
nebenherlaufenden Vorſtellungen Englands gegenüber
haben wie es uns manchmal ſcheinen will nur die Be
deutung daß der Schein der Neutralität gewahrt wird
Jhre Berückſichtigung iſt wohl nicht erwartet worden
und würde wohl nicht zu einem Bruch mit Englandführen Leſen wir doch in einer durch Reuter d d
16 Februar übermittelten Meldung aus Waſſhington
die hier verſpätet eingetroffen ſein ſoll Eine hohe
Autorität des Staatsdepartements erklärte Die Ver
einigten Staaten werden anerkennen daß der Vier
verband nach dem Völkerrecht berechtigt iſt
Handelsſchiffe für die Verteidigung zu bewaffnen Wenn
alſo die vier Entente Mächte ſich weigern den Vorſchlag
die Handelsſchiffe zu entwaffnen anzunehmen ſo kann
die amerikaniſche Regierung die Abſicht der Mittel
mächte bewaffnete Harge zu torpedieren nicht
gutheißen Dazu iſt zu bemerken Kein Handelsſchiff
iſt nach dem Völkerrecht berechtigt einem Kriegsſchiff
gegenüber mit den Waffen Widerſtand zu leiſten Tut
es das ſo handelt es genau wie ein Ziviliſt der im
Kriege gegen Soldaten Waffen gebraucht d h das
Schiff macht ſich des Freiſchützentums ſchuldig und

Was der engliſche Luftdienſt leiſtet

Mittwoch 23 Februar 1916

eder zur Beſatzung gehörende Mann verwi ſein
eben Daß die Regierung der Vereinigten Staaten

daraus daß die Vierverbandsmächte ſich weigern ihre
andelsſchiffe zu entwaffnen zu deren Bewaffnung

nach amerikaniſcher Anſicht berechtigt ſeien zu dem
chluſſe kommt ſo kann die ringe Reſſerung

ein Torpedieren dieſer Schiffe nicht gutheißen iſt eine
Auffaſſung die uns unverſtändlich iſt Gewiß die Re
r in Waſhington kann irgendeine Anſicht zur

tichtſchnur für ihr Verhalten feſtlegen ganz gleich
gültig ob ſie legiſs oder unlogiſch ob ſie neutral oder
parteiiſch iſt ob ſie für einen objektiv Denkenden recht
lich begründet erſcheint oder nicht Ebenſo gewiß iſt aber
daß es außer Herrn Wilſon und Herrn Lanſing der
ähnliche Anſchauungen den amerikaniſchen Preſſe
vertretern gegenüber entwickelt haben ſoll in den Ver
einigten Staaten auch noch einen Senat und einen
Kongreß gibt in denen Leute ſitzen die großenteils ſich
nicht auf den Standpunkt dieſer Herren ſtellen

Es iſt ein m wenn man wie das allgemein
in England geſchieht glaubt Amerika würde heute oder
morgen offen mit England gemeinſchatfliche Sache
machen und es zu einem Bruch mit Deutſchland kommen
laſſen Es iſt ein Jrrtum wenn man das halbe Dutzend

ewyorker Zeitungen welche unentwegt gegen Deutſch
land toben für die zuverläſſigen Sprachrohre der öffent
lichen Meinung in Amerika hält Dieſe antideutſche
Stimmung herrſcht einzig und allein im Oſten vor wo
hingegen das übrige weite Land wo nicht für ſo doch
keinesfalls gegen Deutſchland iſt

Trotzdem wiſſen wir aus den Aeußerungen des Herrn
Reichskanzlers dem Berichterſtatter des Aſſociated
Preß gegenüber daß die an Deutſchland übermittelten
Forderungen aus Waſhington über die Grenze deſſen
hinausgingen was unſere Regierung bewilligen kann
weil ſie eine Demütigung des Reiches bedeuten würden

offen wir daß die Regierung in Waſhington ihre
orderungen fallen läßt und nicht Unmögliches ver
angt Es ſoll hier nicht in die ſchwebenden Verhand

lungen eingegriffen werden Wir warten mit Ver
trauen ab Zum Schluß ſoll nur noch kurz auf ein
Vorkommnis hingewieſen werden welches in jüngſter
Zeit durch die deutſche Preſſe ging welches aber ver
hältnismäßig r beachtet worden iſt Der deutſche
Botſchafter Graf Bernſtorff hatte in Waſhington an
gefragt weshalb in der amerikaniſchen Preſſe die Be
richte des den gen Admiralſtabes über die Ver
ſenkung der Arabis unterdrückt worden ſeien Der
Marineminiſter Daniels teilte dem deutſchen Votſchafter
mit daß künftig ſeine Mitteilungen nicht unterdrückt
werden würden ſobald dieſe erſt in der engliſchen Preſſe
erſchienen ſind Mit anderen Worten nicht allein
deutſche Preſſenachrichten ſondern auch Regierungs
Admiralſtabs Mitteilungen dürfen in der amerikani

ſchen Preſſe nur veröffentlicht werden wenn ſie dem
engliſchen Zenſor genehm ſind Auch die Funkentele
FFaphie das einzige Mittel welches uns noch zur Ver
ügung ſtand direkte Nachrichten nach Amerika unab

ha engliſcher Willkür zu geben iſt hierdurch
entwertet

Für ewige Zeiten
Die Times ſchreibt über die Eroberung von

Kamerun
Wenn tie engliſche auswärtige Politik im Beginn
der 80er Jahre des vorigen Jahrhunderts wachſamer
geweſen wäre wäre kein Feldzug im Kamerun nötig

geweſen da die deutſche Flagge dort infolge einer Jn
trige Bismarcks gehißt worden iſt Jetzt iſt dieſe
Flagge für ewige Zeiten niedergeholt Sie wird bald
vom ganzen afrikaniſchen Kontinent verſchwunden ſeinHier e der Wunſch doch etwas ſehr der Vater

des Gedan ens zu ſein Auch iſt der Times hinſichtlichder deutſchen Flage in Weſtafrika wohl nur ein r ck

fehler unterlaufen und es ſoll nicht heißen für
ewige Zeiten ſondern nur für einige Zeit d h
höchſtens ſo lange als der Krieg noch dauert Die gut
geſpielte Entrüſtung der Times über Bismarcks Jn
trigen kann nur zum Lächeln reizen jeder Engländer
empfindet es bekanntlich mindeſtens als Jntrige wenn
ein anderer tüchtiger und entſchloſſener iſt als er

Graf Rex
W T Wien 22 Februar Der ſächſiſche

Geſandte Graf Rex iſt in den erſten Nach
mittagsſtunden geſtorben

H 6 wieder flott gemacht
W T Haag 22 Februar Das geſtrandete

britiſche Unterſeeboot H 6 iſt wieder flottgemachtworden und wird nach Nieuve Diep gebracht werben

Vörſenſtimmungsbild
Berlin 23 Februar Der Börſenverkehr war heute

etwas lebhafter Bei Beginn erwies ſich die Tendenz
als feſt Bevorzugt waren Deutſche Erdölaktien ſowie
Hirſch Kupfer und Dynamit die im r anziehen
konnten Feſter lagen auch öſterreichiſche Rentenwerte
im Zuſammenhange mit der Beſſerung der öſterreichi
ſchen Valuta Bergwerksaktien Phönix Bochumer und
Gelſenkirchener wurden zu etwas höheren Kurſen ge
handelt Deutſche Anleihen verkehrten auf dem geſtrigen
Niveau Jm Verlaufe fanden darin vereinzelte Reali
ſationen ſtatt ſo daß die Werte ſich leicht abſchwächten

hüten Mit noch ſo ſchöner Literatur gewinnt man
keine Schlachten und hier unten wirken nur Erfolge
Erfolge die wir auch unſeren Verbündeten wünſchen
aber vor allem Erfolge unſerer Waffen die es ſchließlich
auch den hier noch immer kräftig wirkenden feindlichen
Wäühlern klar machen müſſen daß ſie in der Türkei ein
für allemal ausgeſpielt haben

Unter dieſen Umſtänden wirkt die Nachricht von den
Taten der Möwe förmlich befreiend Und was liegt
da näher als einmal hinunterzuwandern zu den blauen
Jungen die auf der Goeben und der Breslau oder
wie ſie hier heißen auf dem Sultan Jawus Selim
und der Midilli im Hafen von Stenia ſtill vor Anker
liegen aber ſchon wieder auf neue Taten gleich ihren
früheren unvergänglichen und unvergeßlichen ſinnen

Der z Dampfer nach dem Bosporus iſt ſchon fort
und ſo fahre ich mit der elektriſchen Straßenbahn vom
Quai ans hin nach Ortaköi von wo mich ein Kaik
hinübertragen ſoll im Sonnenlicht des wunderſchönen
frühlingswarmen Sonntags Nachmittags Sorgſam zieht
der Straßenbahnſchaffner die roten Friesvorhänge vor
dem Frauenabteil dem Harem der Elektriſchen zu
ſammen damit der Giaur nicht etwa eine der ver
Hleierten Schönen durch einen kühnen Blick hinter den
ſchwarzen Seidenſchleier beläſtigt obwohl ich es tag
täglich miterleben kann wie ungeniert der Türke die
europäiſchen Damen anſtarrt Vor mir ſitzen ein paar
häßliche Eunuchen neben mir ein turbangeſchmückter
Hodſcha der eifrig die Zeitung zu leſen ſcheint aber kein
Wort meiner Unterhaltung mit dem Kollegen aus Köln
verliert

Bald ſind wir am Ziel und genießen vom Ortaksier
Uſer aus den auch jetzt im Winter entzückenden Anblick
des Bosporus und ſeiner wald und felſenbeſtandenen
Ufer Faſt unmittelbar vor uns ſteigt wie ein wunder
volles Traumſchloß Beylerbey aus dem Waſſer auf des
entthronten Sultans Abdul Hamid heutige Wohnſtätte
Drang in dieſe Einſamkeit dort drüben auf dem aſiati
ſchen Ufer wohl auch ein Hauch dieſer aufgeregten Zeit
Weiß der alte Deſpot von den Kämpfen und Sorgen
dieſer Zeit Weiß er warum man ihn einſt von Salo

entführte und wieder hierher in die Nähe ſeines

einſtigen Herrſcherſitzes brachte von dem man ihn
urſprünglich ganz fernhalten wollte Weiß er warum
die Kanonen oben am Schwarzen und unten am Mittel
ländiſchen Meere donnern und weiß er vor allem von
dem Tode des Mannes den er ebenſo wie ſeinen Vater
und Bruder grauſam verfolgte ſo daß ſein Selbſtmord
indirekt auf ſein Konto geht da Juſſuf Yzzedin ohne die
entſetzlichen Erinnerungen ſeiner Jugend kaum zum
freiwilligen Ende ſeiner Tage gelangt wäre Wie mag
der geſtürzte Tyrann ſinnen über die aufregenden Ereiguiſſe die ſeinem Lande und ſeiner Dynaſtie gegen
wärtig beſchieden ſind

Doch ſchon naht der Kaik den ein freundlicher alter
Türke mit einem muntern kleinen Knaben führt Sie
rudern unter ſtetem heftigen Kampfe gegen die Strö
mung die gerade an dieſer Stelle über acht Kilometer
die Stunde beträgt weshalb dieſe von den Türken auch

Scheytan Akintiſi Satansſtrom genannt wird Stenia
entgegen Hinter uns tut ſich der volle Blick auf Kon
ſtantinopel und den Bosporus auf und von der Höhe
linker Hand grüßt die Marmorpracht des Dolma
Bagtſche Serai wo der jetzige Sultan wohnt Gleich
dahinter ſieht man auch den Yildis Kiosk den Abdul
Hamid bis zu ſeiner Gefangennahme bewohnte

Der alte Schiffer zeigt hinüber nach Beylerbey Er
weiß daß uns Europäer das Geheimnisvolle des Schidk
ſals des entthronten Mächtigen dieſer Erde reizt aber er
weiß auch daß keines Sterblichen Fuß die Pforte dieſes
ſchönſten nene überſchreiten darf Dieſer
uralte Mann der noch heute Wind und Wetter wie ein
Junger trotzt hat in ſeiner fernen Jugend die Marmor
guadern des ſtolzen Baues da drüben emvorwoachſen
ſehen den Sultan Abdul Aſis das unglückliche Opfer
ſeines heutigen Bewohners gewiß ohne jede Ahnung
davon erbauen ließ daß er dereinſt ſeinem Mörder zum
ewigen Gefängnis dienen würde

Auch bei der Weiterfahrt werden wir an alte Zeiten
erinnert Rechts und links grüßen die Burgen von
Rumeli Hiſſar und Anadolu Hiſſar herüber Hier in
der Nähe ſchlug Darios beim Scythenzug die Brücke
über den Bosporus und die beiden Burgen ſind Zeugen
der erſten Vorſtöße der Osmanen gegen Byzanz Oben

aber in den alten Holzhäuſern der Mauern und Türme
von Rumeli Hiſſar hauſen die letzten Nachkommen der
einſtmals ſo gefürchteten Janitſcharen Nun biegt der
Kaik in den Hafen von Stenia ein ſogleich fällt unſer
Blick auf die beiden Ozeanwölfe die Goeben und
die Breslau

Mächtig und faſt vorweltlich in ſeiner ungefügen
Breite erſcheint der Sultan Jawus Selim indes die
kleinere Midilli wie ein ſchlanker Wachthund daneben
liegt Den maleriſchen Hintergrund der ſtillen Bucht
bilden die von dem Khediven von Aegypten Jsmail
Paſcha erbauten Paläſte deren ſchöner Park unſeren
blauen Jungen zu Spaziergängen dient während ſie
auf einem großen Felde auf der Anhöhe eine richtige
Landwirtſchaft angefangen haben um ihren Gemüſe
und ſonſtigen Küchenbedarf gleich zur Hand zu haben
Jm Vordergrunde der heiteren Landſchaft grüßt Thera
pia der Sommerſitz der deutſchen Botſchaft herüber in
deren paradieſiſchem Garten die gefallenen deutſchen
Helden neben Herrn v Wangenheim und Herrn
v Leipzig ihre letzte Ruheſtatt gefunden haben

Die Bordwache meldet den Beſuch der beiden Kriegs
n und ſchon erſcheint ein liebenswürdiger

Kapitänlentnant der für die niedliche kleine Midilli
die Honneurs macht nächſten Augenblick ſtehen
wir auf dem gewiſſermaßen hiſtoriſchen Boden der
Breslau Unter unſeren rumoren die Ma

ſchinen die letztes hergeben mußten um die
u bringen Dortiſt prit von der aus das

lle g des Komman
r

ardane nMauler der Kanonen or die à u auf
die Verfolger ſpeien Ja ger dieſen Tag mit ſeiner
herrlichen Kunde mußte ich mir m unſerer
beiden Ozeanwindhunde erwählen e re Mann
ſchaft iſt an Bord und ihr friſches Ausſehen läßt er
kennen wie windig es mit den bei unſeren Gegnern kur
ſierenden Erzählungen von der angeblichen Kriegs
untüchtigkeit der beiden Koloſſe beſtellt iſt

Vielleicht reden ſie ſchon in dieſem Augenblick des
wegen ein ernſtes Wort miteinander Jedenfalls war
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Der amtliche öſterreichiſche Heeresbericht

W T Wien 22 Februar Amtlich wird ver
lautbart

Ruſſiſcher und Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
An der JſonzoFront waren die Artilleriekämpfe im

allgemeinen namentlich aber bei Plava recht lebhaft
Eines unſerer Flugzeuggeſchwader unternahm einen
Angriff auf in der Lombardei Zwei

nFlu dran erbei zur Erkundung bisMailand vor Eines unſerex Geſchwader griff die
italieniſche Flugzeug Station und dieHafenanlagen von Deſenzano am Garda
See an Bei beiden Unterne vrngeß wurden zahlreiche Treffer in den Angriffs Objekten beobachtet
Trotz heftigen indlichen Artilleriefeuers kehrten alle

Flugzeuge wohlbehalten zurück
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Höfer Feldmarſchalleutnant

Die feindlichen Heeresberichte

Der franzöſiſche Bericht
W T Paris 22 Februar Amtlicher Bericht

von Montag abend Jm Artois ließ der Feind nörd
lich der Straße nach Lille eine Mine ſpringen Ein
unmittelbar darauffolgender Gegenandgriff vertrieben ihn
von dem Trichter deſſen eine Seite wir beſetzt halten
Am letzten nachmittag richteten die Deutſchen ein hef
tiges Bombardement unſere Gräben nordweſtlich
von Givenchy worauf unſere Batterien kräftig ant
worteten Südlich der Somme verſuchte der Feind
im Abſchnitt von Lihone nachdem er zuvor aufunſere Linien heftiges Feuer und unenſherliche Ströme

von erſtickenden Gaſen auf einer Front von ſieben Kilometern gerichtet hatte an verſchiedenen Stellen ſeine

Gräben zu verlaſſen wurde aber überall durch unſer
Sperr und Jnfanteriefeuer zurückgeſchlagen Jn der
Champagne beſchoſſen wir wirkſam die deutſchen
Stellungen weſtlich der Straße St Hilaire St
Souplet Jn den Argonnen zerſtörte ver
nichtendes Feuer auf die feindlichen Werke in der Nähe
der Straße nach St Hubert mehrere Beobachtungs
poſten im Walde von Cheppy Ueberall in der ganzen
Gegend von Verdun zeigten ſich die beiderſeitigen
Artillerien unabläſſig ſehr tätig Südöſtlich St
Mihiel beſchoſſen wir die deutſchen Stellungen im
Walde von Ailly Die Deutſchen warfen eine An
zahl ſchwerer Geſchoſſe auf St Dié durch die ein
Einwohner getötet und ſieben verwundet wurden

Die fernere Tätigkeit des Tages iſt durch zahlreiche
Luftkämpfe gekennzeichnet Ueber Tagsdorf öſtlich
Altkirch griff eines unſerer Flugzeuge aus nächſter Nähe
einen Folker an und gab auf ihn 15 Schüſſe ab Derfeindliche Apparat glitt auf dem rechten Flügel ab und

fiel dann zu Boden Jn der Gegend von Epinal wurde
ein Albatros durch das Feuer unſerer Artillerie in die

Flucht geſchlagen Jn der Gegend von Bures nörd
lich des Waldes von Parroy wurde ein deutſches Flug
zeug durch zwei Flieger angegriffen und mußte in
unſeren Linien niedergehen Führer und Beobachter
ſind tot Ein Geſchwader von ſieben Flugzeugen lieferte
vier ſeindlichen Flugzeugen in der Gegend von Vig
neulles les Hattänchatel ein Gefecht Zwei
Deutſche wurden gezwungen zu landen die beiden
anderen ergriffen die Flucht Feindliche Flugzeuge
bombardierten Fismes Bar le Duc und Re
vigny Jn der Nähe des letzten Platzes wurde ein
feindliches Geſchwader aus 15 Flugzeugen durch eines
unſerer Jagdgeſchwader überraſcht Es mußte einen
Kampf liefern in deſſen Verlauf ein deutſches Flugzeug
abgeſchoſſen wurde Die beiden Flieger wurden ge
fangen Ein zweites feindliches Flugzeug das verfolgt
wurde ging ſteil in den deutſchen Linien nieder Eine
unſerer Beſchießungsgruppen die aus 27 Flugzeugen
beſtand warf 66 großkalibrige Geſchoſſe auf das Flugfeld Habsheim und den Güterbahnhof von Mi
hanſen Eine andere Gruppe von 28 Flugzeugen
warf zahlreiche Geſchoſſe auf Munitionsfabriken des
Feindes in Pagny an der Moſel Nach dieſen ver
ſchiedenen Operationen kehrten alle unſere Flugzeuge
an ihre Landungsſtätte zurück Ein Zeppelin wurde auf
dem Wege nach St Menshould ſüdlich davon durch eine
Abteilung unſerer Automobilgeſchütze aus Revigny ab
geſchoſſen Von einem Brandgeſchoß durchſchlagen fiel
er brennend in der Umgebung von Brabant le Roi
nieder

Belgiſcher Bericht Nichts Bedeutendes
W T Paris 23 Februar Amtlicher Kriegs

bericht von geſtern nachmittag Jm Artois unternahm
der Feind nach i
ende einen ſtarken Angriff auf unſere ungen am
Walde von Givenchy Er iſt in unſere Gräben erſter
Linie eingedrungen die auf einer Front von etwa
300 Meter vollſtändig zerſtört waren und an einigen
Punkten unſeres zweiten Grabens wovon er nach einem
Gegenangriff von unſerer Seite nur 2 einige Teile
beſetzt hält Der Feind de Stärke auf ſieben
Bataillone geſchätzt wurde erlitt durch unſer Sperr
feuer und das Feuer unſerer Jnfanterie und der
Maſchinengewehre beträchtliche Verluſte Südöſtlich

man eine halbe Stunde ſpäter in der geräumigen Kapi
tänskajütte ſehr vergnügt und bei einer Flaſche Kriegs
Champagner die nicht aus einer Liebesgabenkiſte her
rührte ſondern noch vom Feinde ſtammte erzählten wir
uns von den gegenſeitigen Fronterlebniſſen Es wurde
ſo ſpät daß man mir vorſchlug die Goeben mit einem
Sonderbeſuche zu beglücken und dann den Mannſchaften
aleig ws von der Weſtfront zu erzählen

it großer Freude nahm ich die Einladung an
Dann meldete der Bootsmannsmaat daß die Dampf
pinaſſe klar liege und im hellen 273 des Halbmonds

n wir über das tiefblaue Seidenband des Bosporus
wieder heimwärts Der Kollege aus Köln wurde ganz

utimental und kegtzeriſch indem er behauptete daß der
hein auch nicht ſchöner ſei was in Köln bekanntlich

mit dem Tode beſtraft wird und ſo ſangen wir ſchließ
lich zum Takte der Maſchine das Lied von der Loreleh

inten aber am Steuer ſtand ernſt und feſt ein deutſcher
Seemann mit dem Fez auf dem Haupte und dachte mit
uns an die ferne Heimat

Kulturgeſchichtliches vom Zucker
Wohl in keiner anderen Jnduſtrie hat ſich während

dieſes Krieges eine ſo radikale Umwälzung und Um
geſtaltung geltend gemacht wie in der Zucker
ind uſt rie e der Sperrung der ZuckerZutr za ein U s an Zucker e
war iſt durch den umfaſſenden Zuckerderbrauch derVerfütterung des ehs n einem großen Teil dieS ſeteß ie beſtandes im Kriege zu verdanken

iſt der Zuckervorrat ſehr derrin worden DieſenVerhältni D die u nſ zie de Wangels
an Düngemitteln zu einer ſtarken Einſchränkung r ues führen können ſoll nun durch

g der Rüben und der Rohzuckerpreiſe für
die am ktober 1916 beginnende Kampagne abgeholfen
werden um eine ausreichende Zuckererzeugung zu ſichern

Der iſt heute eines unſerer wichtigſten
zud unentbehrlichſten Nahrungsmittel

uns nur ſchw

einer heftigen Beſhiebung a en Tages
Ste

eiger für Halle
von Relincourt brachte der Feind eine Mine zum
Springen deren Trichter wir beſetzten Nach verſtärkter ü llerietätigkeit in der Gegend von Verdunz fen die ichen W Tagesende unſere Stellungen
ſtlich Brabant ſur Meuſe zwiſchen dem Walde von

ren nd Herbeboie an Sie faßten in einigeneilen vorgeſchobenen Gräben Fus ten
aber nicht bis zu dem zweiten Graben vor Sie wurden
durch unſeren Gegenangriff zurückgeworfen Oeſtlich
von Seppois wurden e riffe der Deutſchen ab
geſchlagen Ziemlich ſta
Front bei Chapelotte und Ban de Sapt Ein Zeppelin
Luftſchiff überflog geſtern abend Lunéville und warf
einige Bomben ab die wenig Sachſchaden anrichtetenderſig von unſeren Fliegern wandte es ſich nach Pep

mtlicher Friege vericgt von geſtern abend Jn Bel
gien Beſchießung der feindlichen Schützengräben öſtlich
von Boeſinghoe Jm Artojs verhinderte fehr reich
licher Schneefall jede Angriffsbewegung Jn der Cham
feWiidet wir ein zerſtörendes Feuer gegen die
feindlichen Werke weſtlich von Navarin aus Jn der
Gegend nördlich von Verdun richteten die Deutſchen nach
heftiger Beſchießung auf beiden nen im Laufe des
Tages eine Reihe äußerſt heftiger Jnfanterieangriffe
gegen unſere Front zwiſchen Brabant ſur Meuſe und
Herbebois aus Alle Angriffe gegen Brabant und
Herbebois wurden abgeſchlagen Zwiſchen dieſen beiden
Punkten konnte der Feind unter beträchtlichen Verluſten für ihn den W b von Heumont und einen Vor

ſprung beſezen den unſere Linien nördlich von
Beaumont bilden Nördlich von Fronczey verhinderte
unſer Sperrfeuer einen in der Vorbereitung begriffenen
Angriff ſich zu entwickeln Ziemlich lebhafte Tätigkeit
der beiderſeitigen Artillerien in der Gegend von Ban de
Sapt und weſtlich von Altkirch

Belgiſcher Bericht Ruhe an der Front der
belgiſchen Armee

Der engliſche Bericht
W T London 23 Februar Amtlicher rieg

bericht vom Dienstag Jn der letzten Nacht ließ derFeind öſtlich von Givenchy eine Mine ſpringen wir
hatten keine Verluſte Der Feind beſchoß in der Nacht
Poperinghe Am frühen Morgen ließen wir eine Mine
in der Nähe der HohenzollernSchanze ſpringen und be
ſetzten den Rand des Trichters Unſere Artillerie be
ſchoß die feigen Schützengräben in der Nähe von
Maricourt Ovilliers und am Kanal von fern nach
Comines Die feindli Artillerie beſchoß unſere
Stellungen ſüdlich von Ypern unter Verwendung von
vielen tränenerregenden Geſchoſſen Unſere Schützen
gräben nördlich von Ypern zwiſchen der Eiſenbahn von
Ypern und dem Kanal wurden gleichfalls beſchoſſen
Eines unſerer Flugzeuge wurde von einer Kugel getroffen
durch die dem Führer ein Bein völlig abgeriſſen wurde
Trotzdem führte er die Landung glücklich aus ohne daß
ſein Beobachter verletzt wurde

Der italieniſche Bericht
W T B Rom 23 Februar Amtlicher Kriegs

bericht vom Dienstag Jm Sugana Tal haben unſere
Truppen durch eine planmäßige Offenſive eine Berg
zone zwiſchen den Flüſſen Lagganza und Ceggio erobert
Der Angriff begann am Morgen um 9 Uhr Jm
Nebel erreichten Abteilungen der Alpini und frei
willige Kommandos über Schneefelder hinweg das Ende
des Abhanges und die benachbarte Höhe im dem ſie die
feindlichen Truppen die ſie beſetzt hielten vertrieben
Von ihren Stellungen bei Frawort am Monte Coſa
und Conelle her eröffnete die feindliche Artillerie ein
lebhaftes Feuer das von der unſrigen wirkſam be
kämpft wurde Wiederbolte Gegenangriffe des Feindeswurden durch unſer Artillerieſ er niedergehalten und

alle abgeſchlagen Jn der Nacht vom 19 Februar
dehnten unſere Truppen die von ihnen beſetztenStellungen der einen neuen Sprung noch weiter nach
Weſten aus in der Richtung auf Sollo und den Monte
Cola Die neuen Stellungen die darauf ſtark befeſtigt
wurden beherrſchen das Becken von Borgo ebenſo wie
die Gegend von Torgno Ronchi und Roncegno die von
uns beſetzt iſt

Landwirtſchafiliche Kriegswoche

Berlin 22 Februar
land wirtſchaftlichen Be

Friedenszeiten unter
dem Namen der großen land wirtſchaftlichenWoche ſammen aujaſſen flegte bewegen ſich in dieſem

zweiten Kriegsjahr in verhältnismäßig engem Rahmen
Nachdem bereits geſtern der Verein für Moorkultur
ſeine Generalverſammlung abgehalten in der vor
allem die Frage der Beſchäftigung der Kriegsgefangenen
bei der Moorkultur zur Erörterung ſtand fand beute
im Herrenhauſe in Anweſenheit der Kronprinzeſſin der

vierte Landfrauentag
ſtatt der von der Vorſitzenden Gräfin Schwerin Löwitz
mit Worten der Begrüßung eröffnet wurde Zur Be
ratung ſtand das Thema Wie gewinnen wir aus
unſerer Jugend eine bodenſtändige Landbevölkerung
Hofprediger Döhring wies in ſeinem einleitenden
Referat auf die Bedeutung der Landmädchen für die
Zukunft unſeres Volkes hin

Paſtor Thiele gab aus den Erfahrungen der
Bahnhofsmiſſion ein eingehendes Bild der Gefahren
denen die zuwandernde weibliche Jugend in den Groß
S ausgeſetzt iſt Die Kriegszeit hat dieſe Ge
ahren noch geſteigert Nicht allein daß die Städte mit

Die Tagungen der großen
rufsorganiſationen die man in

n

rke Artillexietätigkeit an der ſf

und die Provinz Sachſen
Militär überfüllt ſind auch die h t Kriegsarbeit lockt viele Mädchen in die Stadt Jm Jahre
1914 ſind nicht weniger als 40 000 junge Mädchen nach
Berlin gekommen Jn einer rheini Stadt hat die
rm anderung Tauſender aznaer ädchen beſondere
daßnahmen der Verwa h notwendig gemachtRedner bittet der Bahnhofsmiſſion beſondere Firſorge

u widmen Man müſſe auch die Mädchen auf dem
Lande über die ihnen drohenden Gefahren aufklären
Dieſe Aufklärung muß ſchon beim Schulmädchen ein
etzen und zwar über das was das Land ihnen bietet
und was die Großſtadt ihnen nicht erſetzen kann Kein
Mädchen darf in ihrer Jugend ohne mütterliche Be
ratung ſein Allgemein müſſe eine kraftvolle Pflege des
ganzen Jugendlebens einſetzen

Jn der Debatte wurde ein Antrag eingebracht in
dem die ſtellvertretenden Generalkommandos erfucht
werden die einſchränkenden Beſtimmungen in Bezug
auf den Verkehr auf der Straße Kinobeſuch Zigarren
Alkoholverkauf auch auf das Land und die Kleinſtäbte
auszudehnen
Ein Redner machte auf die Gefahren aufmerkſam

die der weiblichen Jugend aus der Zuſammenarbeit mit
Kriegsgefangenen erwachſen Das habe in einzelnen
Fällen ſchon zum Selbſtmord junger Mädchen geführt

Frau Haarbeck Thallichtenberg behandelte Die
Erſtarkung unſerer Landmädchen zur uns ihrer
vaterländiſchen Aufgabe Dieſe Erſtarkung zu erx
reichen ſei eine vaterländiſche Pflicht Da die Aufgabe
des Landvolkes eine weſentlich andere iſt als die der
Städter muß auch die Erziehung eine andere r Die
größte Gefahr für unſer ganzes Volk iſt die Landflucht
der Landjugend arum muß ü
Arbeit die Loſung ſtehen Bekämpfung der LandfluchtWer dieſer aber en will muß ſelbſt feſt wurzeln
in der ländlichen Erde Die Stadtfrauen müſſen Land
frauen werden Durch ſtädtiſche Arbeit auf dem Lande
wird die Landflucht gefördert Um die Landjugend
wieder bodenſtändig zu machen brauchen wir eine länd
liche Volksſchule mit Lehrkräften die fürs Land vor
bereitet ſind Wir brauchen eine ländliche Fortbildungs
ſchule und eine durch und durch ländliche Jugendpflege
Alle ſtädtiſchen Einflüſſe ſind zu vermeiden Die
Jugendpflege muß den ländlichen Verhältniſſen der
L tiſpen Denkungsweiſe und Eigenart angepaßt
werden

16 000 Engländer in Kut el Amara
eingeſchloſſen

Konſtantinopel 22 Febrnar Dem Jkdam
zufolge beträgt die Zahl der von der türkiſchen Armee
in Kut el Amara belagerten und eingeſchloſſenen eng
liſchen Truppen ſechzehntanſend Mann Lok Anz

Verſchleierung der ruſſiſchen Offiziers
verluſte

Wien 22 Februar D Tgsztg Aus Petersburg
wird berichtet Die ruſſiſche Regierung beſchloß über
die Offiziersverluſte der Kaukaſusarmee keine Liſten
herauszugeben Dieſe Verſchleierung wirkt um ſo ſtär
ker als vor einigen Tagen faſt alle angeſehenen Blätter
Petersburgs Nachrichten von ganz ungeheurenffiziersverluſten ander gaulaſnefront brachten

Abſchüttelung eines Landesverräters
Brünn 22 Februar Die Zeitung Hlas meldet

Der Stadtrat von Wallachiſch Meſeritſch hat einſtimmig
eine Kundgebung beſchloſſen in der es heißt daß die
Stadt ſich mit Abſcheu von ihrem ehemaligen Abgeord
neten Profeſſor Maſaryk abwende der der Ehren
bürgerſal der Stadt für verluſtig erklärt wird

Kaſaryk iſt jetzt in Gngland angeſtellt Oeſter
reichiſchen Boden darf er nicht mehr betreten

Handel und Verkehr
wk Vom Leipziger Rauchwarenmarkt Die Warenknapp

heit am Pelzmarkte hat ſich eher verſtärkt als verringert
Friſche Ware iſt nur in kleinen Mengen an den Markt ge
kommen während fortgeſetzt die Nachfrage unvermindert an
hält Gerade dieſer Umſtand bekundet von neuem die hohe
Bedeutung des Weltſtapelplatzes Leipzig für alles Pelzwerk
Wären hier in Friedenszeiten nicht Warenmengen im Werte
von Millionen aufgeſtapelt worden ſo hätte der Handsl bet
der unterbundenen Zufuhr ſchon längſt völlig zum Stillſtand
kommen müſſen Aber bis in die jüngſte Zeit haben namhafte
Poſten von Waren den Beſitzer gewechſelt und noch immer iſt
der Bedarf nicht geſtillt Jnsbeſondere iſt die deutſche und
öſterreichiſche Konfektion als ſtarker Käufer aufgetreten Da
neben machen auch die neutralen Staaten vor allem die Nord
länder rege Bedarfsäußerung geltend Die Warenknappheit
findet in der hohen Preislage aller Artikel beredten Ausdruck
Jm Vordergrunde des Jntereſſes ſtehen noch immer Füchſe

ſonders in der Skunks Alaska und ſchwarzen Färbung
Die Knappheit an naturellen Fellen hat den Abſatz in villi
geren Fellſorten die ſich vermöge ihrer Farbe als Fuchsimita
tion eignen beiſpielsweiſe Wölfe Luchſe Schakale begünſtigt
Daneben iſt Skunks weiter einer der wichtigſten Tagesartikel
Auch hier profitieren die Jmitationen dieſer Fellart Für
Skunks werden jetzt Rekordpreiſe bezahlt Auch Biſam erfuhr
zufolge der anhaltenden Nachfrage eine Preiserhöhung um
mindeſtens 30 Proz Der Artikel iſt in greifbarer Ware be
veits ausverkauft und werden nur noch Beſtellungen auf Lie
ferung hereingenommen Als Erſatz für Biſam ſind Kanln
felle ein beliebter Konſumartikel geworden dank ihrer ge
lungenen n und Färbung Jn ruſſiſcher ſchwarzer
Ware überſteigt die Nachfrage das Angebot Zu den neuen
Schwierigkeiten im Rauchwarenhandel nämlich Knappheit und
hohe Preislage hat ſich das neue Deviſengeſetz geſellt aber

ur Verſüßung der Speiſen und Getränke dienende
ittel war der Honig Nearchos Admiral Alexanders

des Großen brachte als Erſter die Kunde nach den
Mittelmeerländern daß es in Jndien ein Rohr gäbe
das ohne Bienen Honig hervorbringe Jm erſten Jahr
znrert n Chr berichten dann der griechiſche Schrift
ſteller Dioskorides und der Lateiner Plinius daß ſich
onig im Rohr einer in Jndien und Arabien vor

ommenden Pflanze vorfinde die Saccharon heiße Die
Araber haben dann die Kultur des Zuckerrohrs nach den
Mittelmeerländern insbeſondere nach Sizilien und
Unteritalien gebracht Durch den r der italieni
chen Städte gelangte der Zucker im Mittelalter auch na

eutſchland und wurde hier als Verſüßungsmitte
weiteren Kreiſen bekannt Das von Dioskorides und
Plinius erwähnte indiſch ſanſkritiſche Wort Saccharon
Saccharum liegt unſerem Worte Zucker zugrunde Aus
Saccharon wurde arabiſch ſokkar und daraus das mittel
alterlich lateiniſche Wort zucara aus dem die althoch
deutſche Bezeichnung zucura hervorgegangen iſt Jm
Mittelalter galt der Zucker freilich nur als ine er
leſene und koſtbare Leckerei eine wirkliche wirtſchaftliche

edeutung erlangte er erſt nachdem F Beginn des
16 Jahrhunderts vom Mittelmeer eſtindien ver

ans worden war und von dort als Kolonialware nach
ropa gelangte Der Rohrzucker kam in unge

a errichteten Anlagen dieſer Art in

merkwürdigerweiſe dem dwort Zuckerraffinerie
den Vorzug der ſich als Fachausdruck ebenſo wie dasWort Rafitaare zur Bezeichnung für feinen den
bis zum heutigen Tage erhalten hgt Das Raffinieren
des Zuckers ging zuerſt in der iſe vor ſich daß man
ihn durch Erhitzen flüſſig machte und in ſchmale Gefäße
füllte die nach unten ſpitz zuliefen Die unreinen Be
ſtandteile der Maſſe ſammelten ſich in der Spihe der

er vorſtellen daß das ä ße an man öffnete dann einen dort befindlichen

on 1 eine ſolche wurden gut deutſch Zuckergenannt erſt ſpäter gab man in h

en hatte der Zucker die ſpitz zulaufende Formdie zu der Bezeichnung Zuckerhut Anlaß gab Noch
heute hält man vielfach an der Zuckerhutform feſt ob
wohl das Raffinieren des Zuckers in ganz anderer Weiſe
vor ſich geht und die Herſtellung jeder anderen Form ſo
der Brotform daher der Name Brotzucker geſtattet
Als Zuckerkand oder Kandiszucker bezeichnet man den in
kriſtallartigen Stücken verkauften Zucker der früher
vielfach als Naſchwerk diente Auch dieſem Ausdruck
liegt ein Sanſkritwort khanda Stück zugrunde das im
Arabiſch Perſiſchen die Formen gandid und gand an
nahm und zur Bezeichnung des verdickten Zuckerrohr
ſaftes verwendet wurde Daraus entſtand das italieni

candire mit Zucker überziehen das als kandieren
ins Deutſche übergegangen iſt Der Zuckerbäcker heißt
noch in mehreren deutſchen Mundarten Kanditor
das iſt eigentlich die richtige Form gegenüber der
e le Bezeichnung Konditor die in Annung an das lateiniſche Wort conditor Verfertiger
an ter eigentli gewürzter Speiſen ent
tanden iſt

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
reinigtem Zuſtande nach Europa einem Venetianer ge Stadttheater Wie bereits mitgeteilt geht am
lang gegen Ende des 18 Jahrhunderts die Kunſt ihn zu Donnerstag Sudermanns Schauſpiel Johannisfeuerläntern oder zu raffüneren ſeigentlich verfeinernſ unter der Spielleitung des Herrn Maffon zum erſten
wie der Hunſtausdruck lantrte Die erſten in Deutſch Male in dieſer Spielseit in Szene Jn der ar Freitag

esden gab es angeſetzten Aufführung von Kabale und Diebe ſind be
äftigt die Herren Schreiner als Präfident Wilde als

erdinand Eckhardt als Hofmarſchall von Kalb
Naſſon als Miller Friedrich als Sekretär Wurm unddie Dawen Tandar als Lady Milford Debicke als Frau

Miller und Mund als Luiſe Auch dieſes Werk wird
von Herrn Maſſon in Szene geſetzt Um vielen An
fragen von auswärts gerecht zu werden hat die Leitung
des Stadttheaters die Operette Tauſend und
Nacht für nächſten Sonntag abend angeſetzt AmSonnteg nachmittag kommt afs Fremdenvorſtellung bei

ermäßigten Preiſen

o and vorüber aller ländlichen

Vorſchein kam Nach dem Erkalten und
FFeſtw
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auch dieſes wird den innerlich gefeſtigten Rauchwarenhande
kaum ernſtlich erſchüttern

Wichtige ganghare Stoffe beſchlagnahmefrei Nach der
neueſten Auffaſſung im Webſtoffmeldeamt ſind wie die Textil
woche erfährt die dunkelgründigen Stoffe wie Blaudruck
23 irzenſatin uſw als nicht für Leibwäſche geeignet beſchlag
nahmefrei Dagegen werden alle weißen Kleiderſtoffe wie
Rips Pikee Cotels uſw als für Leibwäſche geeignet erachtet
und ſind danach beſchlagnahmt ſofern ſie über 130 Gramm für
den Quadratmeter wiegen Die feinfädigen Kleiderripſe unter
liegen jedoch der Beſchlagnahme nicht ſofern es ſich um Farben
handelt die unter Gruppe 8 als zu Sandſackſtoffen geeignet
bezeichnet ſind

Anhaltiſche Kohlenwerke Alt Geſ in Halle Jm Anſchluß an die frühere Meldung wonach auf die Vorzugsaktien
wieder eine Dividende von 6 Proz und auf die Stammaktien
eine ſolche von 9 i V 8 Proz zur Verteilung gelangt tragen
wir aus dem Rechenſchaftsbericht nach daß der Braunkohlen
bergbau Mitteldeutſchlands mit ſeinen Erzeugniſſen im ganzen
Kriegsjahr 1915 im Zeichen reger Nachfrage ſtand ie
Steigerung der Selbſtkoſten ſetzt ſich auch weiterhin fort Der
Ausgleich für die Mehrkoſten mußte in einer beſcheidenen
Preisaufbeſſerung geſucht werden Ob und inwieweit dieſe
Umſtände den Bergbau auch im neuen Geſchäftsjahre zu einer
weiteren Preisbeſſerung zwingen werden läßt ſich zurzeit noch
nicht überſehen Jn der Bilanz erſcheinen u a Bankguthaben
mit 1 229 250 919 319 ſonſtige Schuldner mit 1 001 400
41 003 037 M und Wertpapiere mit 1 300 000 985 000 M
Gläubiger ſind auf 1 314 608 590 759 M geſtiegen

Anhalter Tapetenfabrik Ernſt Schütz Akt Geſ in Deſſau
Die außerordentliche Generalverſammlung beſchloß antrags
gemäß die Liquidation der Geſellſchaft

Bierbrauerei Kelbra vorm Gebr Joch Akt Geſ Der
Aufſichtsrat ſchlägt der auf den 25 März einzuberufenden
Genevalverſammlung eine Dividende von 4 i V 0 Proz

Die Mitteldeutſche Creditbhank die für 1914 ihre Divi
dende von je 6 Proz in den 4 Vorjahren auf 5 Proz er
mäßigt hatte wird dieſen Satz auch für das abgelaufene Jahr
zur Ausſchüttung bringen Der geſamte Rohgewinn beträgt
1915 8 397 524 M er iſt hinter dem des Vorjahres um
439 303 M zurückgeblieben wobei aber zu bemerken iſt daß
das erſte Friedenshalbjahr 1914 infolge der damaligen günſti
gen Entwicklung des laufenden Geſchäfts erhebliche Mehr
gewinne gebracht hatte Der Reingewinn ſtelle ſich mit
3 904 750 M nur um 45 310 M niedriger als 1914 Seins
Verteilung wird wie folgt vorgeſchlagen wieder 54 Proz
Dividende 3 300 000 außerordentliche Abſchreibungen
auf Mobilien 50 413 124 321 zur Abrundung der Konto
kirrrentreſerve 93 271 M i V Rückſtellung auf in 1919 fällige
Talonſteuer 60 000 Tantiemen 360 210 366 802 M und
Vortrag 100 854 98 938 M Das Ergebnis entſpricht den
Erwartungen die man in Finanz und Börſenkreiſen gehegt
hatte es zeigt daß die befriedigende allgemeine Lage auch der
Entwicklung der laufenden Geſchäfte der Bank zuſtatten ge
kommen iſt

Seidel K Naumann Akt Geſ in Dresden Die Geſell
ſchaft wird für 1915 trotz beſſeren Geſchäftsganges wieder keine
Dividende zahlen mit Rückſicht auf die Unſicherheit beträcht
licher vuſſiſcher Außenſtände

Vaogtländiſche Maſchinenfabrik Akt Geſ in Planen Jn
der letzten Aufſichtsratſitzung berichtete die Direktion über den
Geſchäftsgang des abgelaufenen erſten halben Geſchäftsjahres
Der Umſatz hat ſich gegenüber der gleichen Zeit des Vorjahres
erhöht jedoch leidet das normale Geſchäft immer noch unter
den Wirkungen der Kriegslage und es läßt ſich aus diejem
Grunde auch über die weiteren Geſchäftsausſichten heute nichts
Beſtimmtes ſagen Für 1914/15 war eine Dividende nicht
verteilt worden

Armaturen u Maſchinenfabrik Akt Geſ vorm J A
Hilpert in Nürnberg Die Geſellſchaft war wie uns berichtet
wird im Rechnungsjahr 1915 unter Berückſichtigung der all
gemeinen Verhältniſſe befriedigend beſchäftigt Jn unterv
richteten Kreiſen glaubt man annehmen zu können daß das
Erträgnis dem vorjährigen zum mindeſten nicht nachſtehen

gar eine Beſſerung aufweiſt Die Diwird wahrſcheinlich ſo
vidende dürfte der vorjährigen keinesfalls nachſtehen

e Jm Vorjahre wurde die Dividendsg
von 7 auf 3 Proz herabgeſetzt
leicht wird ſie erhöht

v IIKirchliche Nachrichten
St Laurentii Donnerstag 24 Februar abends 8 Ubr

Verſammlung der konf Mädchen beide Ahteilungen Breite
ſtraße 29 Arbeiten für Kriegsverwundete

St Stephanus nnerstag abend s Uhr Kriegsbetſtunde
Herr Paſtor MeinhePanlusgemeinde Donnerstag abend 9 Uhr religiöſe
Beſprechung Herr Paſtor o Broecker

Provinzial Blindenanſtalt Dor tag 24 Febr 5 Uhr
Kindergottesdienſt He Paſtor Helimann

St Johannes Donnerstag abend 6 Uhr Kriegsandacht
in der Kirche Herr Paſtor Faßm

St Franziskus und Eliſabethkirche Donnerstag abend
8 Uhr Kriegsbit andacht
Kirche zu Büſchdorf Donnerstag abend 7 Uhr Kriegs

berſtunde 4
Kirche zu Reideburg Donnerstag abend 7 Uhr Kriegs

betſtunde
zZJ

Oeffentliche Wetter Anſage für den 24 Febr
Zeitweiſe aufklärend NRachlafſen der Niederſchläge

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
ruar 1916vom tSaale ElbeWeißenfels 212Trotha 384 Bar 6Bernburg 3 2 Magdeburg 3,60Kalbe 3,30 Wittenberge 453
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S A P z Tlzer 2 K1 des btenBei Marcell
Vortragsmeiſters ſcheint immer noch auf der aufſteigen

den Linie 3 11 e Ta 3 n hatu J b IIund geſtern im Logenſaal der Albrechtſtraße die Be
kanntſchaft erneuerte der mußte die verſeinerte Geſchick
lichkeit beſtaunen mit der Salzers Stab hier und da an
den Felſen gereimter und ungereimter Scherze ſchlägt
um ihm einen ſprudelnden L n jehender ge
mütsreinigender Wirkung z ntlocken tekdötchen
wie die hechtgrauen G ten Heimatsklange des

J eVortragenden erzählt klein Kabinettsſtücke
ih Art bei nen man den ten ga leichten
Wildgeſchmack n bemerkt Dem eB L LiC9 D M 34 Himmelmit dem rtu t hten ten ommelklang
gerecht oder die Du O en burg
war und wie eit de roßenMannes alle Abbilder überre e zwei Stunden
dieſes Sta ad Don m a d n erain en den
Hoörern im

Die Unterhaltung der Dresdener Hofbühnen Der
u 7 BDe u fſn 44Mehrau i u i imm 10147153 hin Da T be ReWinter 1914/15 betrug 460 000 Mark Di hſiſche Re

6 I mir r n R V kgierung beantragt nun beim Landtage 4 0 Mar
v r

auf Staatskoſten zu übernehmen
Die franzöſßſſche Wiſſenſchaft verſagt im Krieg

M rMan könne den Deutſchen ſchreibt die Batai vom

i n 2 u J17 den Organiſationsgeiſt nicht abſprechen Jedes
h i e MDing ſei bei ihnen gm richtigen Platz und jeder Mann

an der Stelle die ſeinen Fähigkeiten am beſten ent

u war e J rn D J oſpreche Auf dieſen Grundſätzen beruhe Deutſchlandse

tärke Frankreich habe das Vorbild ſeit 18 Monaten
vor Augen aber es habe ſo gut wie nichts getan um es
nachzuahmen Aus den deutſchen Laboratorien ſeien die
furchtbarſten Kriegswerkzeuge hervorgegangen Was
aber haben die franzöſiſchen Forſcher getas Als Bei
ſpiel diene die letzte Sitzung der franzöſiſchen Akademie
der Wiſſenſchaften in der eine e Auſtern
vorgelegt wurde Die Sache erſchien ſo wichtig daß ſie
einer Kommiſſion von acht Akademikern überwieſen
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Wasch Artikel
Orunlenburger Kernselfe

Gelhe aschselfe
Weise Schmierselfe
Vellchen Seifenpulver

Kernselfen Ersatz
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rexet Dpr

Paket 12e

IDarenhaus

Hamburger Engros bager eopold Hussbaum n
Verlänugert

Gaſtſpiel

Carl Pauly

und we

WeAnfang 819 Uhr b175
r Ein glänzendes Varietee ProgrammPaul Beckers n
Lavarſ s Flegende Hunde

Deutſchlands beſter Kunſtpfeifer
und Tierſtimmen Jmitator

3 Schwestern Hasson
v Baulchen das s5chsische Unikummit ſeinen urkomiſchen Vorträgen

itere erſtklaffige Kunſtkrafte

u

DrahtſeilKünſtlerinnen

Kl Kaut3 König e d Marxfe
Konzort und Je

Ersthklassige Künstler
Vorzügliche Kapelle

Eintritt frei
UVUnunt erbrochen Vorträge auf 2 Rohnen

bo72en

Anfang 7 Uhr

E Kramer Konzerthaus
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Kriegserinnerungstaſel

23 Februar 1915
Die Kämpfe in der Champagne erreichen

einen gewiſſen Höhepunkt Erbitterte Nah
rämpfe endigen überall mit völliger Ab
weiſung des Feindes

Jn den Vogeſen ergibt ſich für dieſen und
den folgenden Tag eine Gefangenenzahl von
500 Mann

Jm Often verſuchen die in der maſuriſchen
Winterſchlacht geſchlagenen und inzwiſchen
weſentlich verſtärkten Ruſſen zum erſten
Male wieder angriffsweiſe vorzugehen Sie
werden überall zurückgeſchlagen z in der
Gegend von Praszuysz verlieren ſie 1200 Ge
fangene

e

mm n e cmLokales
Halle den 23 Februar 1916

Der ſtädtiſche Haushaltsplan
Die Ankündigung einer bedeutſamen Steuererhöhung

die mit der Ueberreichung des ſtädtiſchen Haushaltsplans
für das Rechnungsjahr 1916 verknüpft iſt kam denen
nicht unerwartet die einen tieferen Einblick in unſeren
ſtädtiſchen Haushalt zu tun vermochten und in die un
geheuren Anforderungen die ſeit Kriegsbeginn an ihn
z tellt worden ſind Freilich iſt es eine ſehr bittere Pille

ie da geſchluckt werden ſoll denn die Erhöhung der
Einkommenſteuerzuſchläge ſteigt allein um 89 Prozent
nämlich von 185 auf 223 Prozent Einen Teil der Begrün
dung die der Magiſtrat dem Haushaltsentwurf mit auf
den Weg gibt haben wir bereits geſtern mitgeteilt im
P benden laſſen wir noch einiges weiteres darüber

olgen
Es fragt ſich zunächſt wie der Stenerbedarf von

7 409 000 Mark t die einzelnen Steuerarten zu ver
teilen iſt Zunächſt erſcheint es nicht angezeigt den
Zuſchlag zur Gewerbeſteuer zu erhöhen Das Ge
werbe vor allem das mittlere und kleine wird ganz be
ſonders hart durch den Krieg betroffen Es wird daher
vorgeſchlagen es bei dem vorjährigen Zuſchlage von
202,2 Prozent zu belaſſen Die ſtaatliche Gewerbeſteuer
Veranlagung hat rund 327 800 Mark und abzüglich der
außer Hebung bleibenden Steuern der ſtädtiſchen Be
triebe 812 000 Mark ergeben Für 1916 iſt mit einem

ren Ertrage nicht zu rechnen Einen Belag für
t Behauptung ergibt ber Beſchäftigungsgrad in den

z igen Betrieben gemeſſen an der Zahl der Mitglieder
er Krankenkaſſen Dieſe war im Jahre 1915 um durch
t 6 Prozent geringer als im Jahre 1914 Ebenſo
rd auch nicht erwartet werden können daß der

Nutzungsgrad der ſtaatlichen Stener im Verhältnis zur
eindlichen Gewerbeſteuer höher wird Die 312 000

Mark ſtaatliche Steuern werden t bei 02,2 Prozent
Buſchlag nach der beſonderen ewerbeſteuerordnung
wuch im Jahre 1916 nicht mehr als 720 000 Mark er
bringen Der Zuſchlag zur ſtaatlichen Gewerbeſteuer
würde daher betragen 720 000 8120 231 Prozent der

ſchlag zu den Steuerſätzen der ſtädtiſchen Gewerbe
fteuerordnung wie gehe 202,2 Prozent die Steuer
rinheit für die gemeindliche Steuer alſo 720 000 202,2

8661 Mark
Durch die Einkommenſteuer und die Grund

Kud Gebäudeſtener bleiben daher 7 409 000 Mark
weniger 720 000 Mark alſo 6 689 000 Mark aufzubringen

ſprechen zwar gegen eine ſtärkere Belaſtung des
ähnliche Gründe wie bei der Gewerbe

J Es wird auch grundſätzlich nicht vorgeſchlagen
Grundſteuer in dem Maße zu erhöhen daß der

Zuſchlag zur ſtaatlichen Steuer den vorjährigen Vor
nung von 390 Prozent gegenüber dem Einkommenſteuer

Buſchlag 215 Prozent gegen 185 Prozent beibehältWelt man aber umgekehrt ſo weit gehen daß es bei dem

dorjährigen Zuſchlage von 6,6 Prozent vom Nutzungs
werte bewenden läßt ſo würde dies bei einem Ertage von
und 1 788 000 Mark einem Zuſchlag zur ſtaatlichen
Steuer von 218 Prozent entſprechen Damit würde der

e zur Grundſteuer und auch der aus den beiden
Realſteuern zuſammen ſich ergebende Zuſchlag ge
Finger ſein als der Zuſchlag zur Einkommen
ſteuer Dies widerſpräche den Grundſätzen des Kom
munalabgabengeſetzes in einem Maße das die Billigung
der Aufſichtsbehörde nicht finden würde Es wird daher
worgeſchlagen den Bedarf auf die beiden Steuern ſo zu
verteilen daß von den Realſteuern der gleiche
Buſchlag erhoben wird wie von der Einkommenſteuer
Auch dies bedeutet eine Durchbrechung der Regeln des
Kammunalabgaben Geſetzes wonach die Realſteuern
rundſätzlich mit höheren Zuſchlägen zu belaſten ſind als
die Einkommenſteuer Doch iſt zu hoffen daß die Auf
ſichtsbehörde der Erwägung zugänglich ſein wird daß der
durch den Krieg ſtark in Mitleidenſchaft gezogene Grund
beſitz dem in Kriegszeiten die Abwälzung der Steue
auf die Mieter ſchon ohnehin ſchwer fallen die Abwäl
zung einer erhöhten Steuer aber in den meiſten
Fällen unmöglich ſein dürfte nicht weſentlich ſtärker be
laſtet werden darf daß es vielmehr richtig iſt die höhe
ren Laſten der Kriegszeit möglichſt gleich
mäßig aufalle Schultern zu verteilen Die vor
geſchlagene Erhöhung der Grundſteuer um 0,22 Prozent
vom Nutzungswert hält ſich denn auch in ſehr engen
Grenzen Sie bedeutet z B bei einem Nutzertrag von
4000 Mark Durchſchnittswert eine Erhöhung der Steuer
um 8,80 Mark für das Jahr

Es wird demgemäß folgende Berechnung vorgeſchla
gen Zugrunde zu legen iſt die ſtaatliche Veranlagung
zur Grund und Gebäudeſteuer für das Jahr 1915 die
797 148 Mark ergeben hat Der Nutzungswert der
halliſchen Grundſtücke hat Ende 1914 ſeine neue Zahl
iſt nicht vorhanden 26 310 000 Mark betragen Wie die
Schlußrechnung ergibt müſſen um die Zuſchläge zu den
Realſteuern und zur Einkommenſteuer gleich zu ſtellen

5 Prozent der ſtaatlichen Grund und Gebändeſteuern
alſo 7972 225 793 700 Mark oder 82 Prozent vom
Grundſteuernutzungswert d h 26 310 000 6,82 100
rund 1794000 Mark aufgebracht werden gegen 215
Prozent bzw 6,6 Prozent im laufenden Jahre

Die Einkommenſteuer würde alſo 7 409 000
720 000 1794 000 4895000 Mark aufzubringen

haben

Der Schätzung der Einkommenſteuer ſtellen ſich in
dieſem Jahre erhebliche Schwierigkeiten entgegen Auf
die Ergebniſſe früherer Jahre kann man nicht zurück
gehen da der Krieg die wirtſchaftlichen und ſteuerlichen
Verhältniſſe völlig verändert hat Das letzte abgeſchloſſene
Jahr 1914 insbeſondere bietet keinen Anhalt da die Ver
onlagung in ihm noch während des Friedens erfolgt iſt
und des Ertragsergebnis nur zum Teil durch den Krieg
beeinflußt iſt Es bleibt nur übrig von den Veranla
gungs und Ertragsergebniſſen des laufenden Jahres
en ngehen zumal da die letzteren ſchon jetzt einiger
maßen ſicher zu überſehen ſind Es folgt hierzu eine
eingehendere Berechnung

Was nun den Haushaltsplan im einzelnen betrifft ſo
findet ſich gleich bei Kapitel Ergebniſſe der

echnung 1914 ein Weniger der Einnahmen gegen
den letzten Voranſchlag 1915 in Höhe von 591 236 93 Mark
ſo daß alſo für 1916 nur ein Voranſchlag in Höhe von

a

r W ſind an Einnahmen 504 677,08

GeneralAnzeiger fu
72 868,80 Mark eingeſtellt werden kann Jm Kapitel II

ri vorgeſehen d h gegenüber dem letzten Voranſchlag
24 479,04 Mark mehr die dauernden Ausgaben ſind mit
118 241,64 Mark um 9060 Mark geſunken Es verbleibt
ſonach ein Ueberſchuß von 886 435,44 Mark der ſich aber
durch einmalige Ausgaben in Höhe von 10200 Mart
auf einen Geſamtüberſchuß von 876 285,44 Mark ver
mindert Unter den Einnahmen an Gebänden erſcheint
zum erſten Male ein Poſten von 16000 Mark von der
27 Aktienbrauerei für die Bergſchenke Bei den
usgaben iſt der Zuſchuß an den gemeinſchaftlichen Er

neuerungsfonds der drei Landgüter von 28 000 auf 13 000
Mark herabgeſetzt Ferner ſind unter den einmaligen
Ausgaben für Erneuerung der Fußſteige der Cröllwißer
Brücke 6500 Mark ausgeworfen

Kartoffelkarten
Man ſchreibt uns Das Ziel der letzten Bundesrats

verordnung zur Regelung der Kartoffelverſorgung war
den Bedarf der Bevölkerung bis zur nächſten Ernte
icherzuſtellen Zu dieſem Zweck findet am nächſten
Freitag im ganzen Reiche eine Beſtands aufnahmeder arto len ſtatt die ſich in den Händen des
Handels und der Verbraucher befinden Auf Grund
dieſer e n t ſoll dann den Gemeinden die
erforderliche Kartoffelmenge überwieſen werden Unter
der Vorausſetzung daß unſere Vorräte an Kartoffeln
den Bedarfsanmeldungen entſprechen wäre dann die Ver
ren der Bevölkerung ſichergeſtellt wenn noch zwei

orausſetzungen zutreffen Einmal nämlich muß unter
allen Umſtänden dafür geſorgt werden daß die den Ge
meinden überwieſene Menge auch der geſamten Ein
wohnerſchaft nach ihrem tatſächlichen Bedarf zugänglich
gemacht wird Und außerdem muß verhindert werden
daß auch weiterhin ein Teil der für die menſchliche Er
nährung beſtimmten Kartoffeln verfüttert wird Jn
beiden Beziehungen haben die bisherigen Erfahrungen
beachtenswerte Lehren gezeitigt Es iſt feſtgeſtellt daß
in Städten die ſich vollkommen ausreichend mit Kar
toffeln verſorgt hatten doch die minderbemittelte Be
völkerung ſtark unter Kartoffelmangel litt weil nämlich
der wohlhabendere Teil ſich im voraus auf Monate
hinaus verſorgt hatte wodurch den Minderbemittelten
die Kartoffeln ganz oder teilweiſe entzogen wurden
Außerdem aber haben die Städte bei ihrer Bedarfs
anmeldung teilweiſe in ſehr großem Umfange Kartoffeln
zum Verfüttern angefordert Beide Erſcheinungen ſind
mit der Kartoffelverforgung wie ſie die letzte Bundes
ratsverordnung anſtrebt völlig unvereinbar Wenn
dieſe Regelung einen Erfolg haben ſoll dann iſt eine
Rationierung der Vorräte durch die Gemeinden eine
unerläßliche Vorausſetzung Es müſſen mithin Kar
toffelkarten eingeführt werden um zu erreichen
daß jeder einzelne nur ſoviel Kartoffeln beſchafft wie
es der Umfang ſeines Haushaltes für eine beſtimmte
Zeit e macht und um zu verhindern daß die
für die menſchliche Ernährung beſtimmten Kartoffeln
nicht zum Verfüttern Verwendung finden

Was nun die auf den Kopf der Bevölkerung erforder
liche Kartoffelmenge betrifft ſo erreicht ſie in Friedens
zeiten noch nicht 4 Pfund pro Tag Jm weſtlichen Jn
duſtriegebiet haben die Städte im allgemeinen den Be
darf in doppelter Höhe mit 128 Pfund veranſchlagt
Selbſtverſtändlich muß bei der Beſchränktheit und den
hohen Preiſen anderer Lebensmittel während des
Krieges die Kartoffelmenge höher als der Friedens
bedarf veranſchlagt werden Aber bei dem zurzeit
mangelnden Ueberblick über die vorhandenen Vorräte
iſt Sparſamkeit jedenfalls ſehr geboten Es würde da
her wohl ausreichen wenn man im allgemeinen als
Bedarf 1 Pfund auf den Kopf der Bevölkerung für den
Tag annimmt und dabei wie es auch bei der Brot
verſorgung geſchehen iſt den ſtärkeren Bedarf der ſchwer
arbeitenden Bevölkerung durch Ausgabe von Zufatz
karten berückſichtigt Die Notwendigkeit der Ein
führung von Kartoffelkarten iſt ſo einleuchtend daß es
einer bindenden Vorſchrift durch eine Bundesrats
nerordnung wohl nicht bedarf Die durch die letzte
Regelung den Gemeinden übertragene Verpflichtung zur
Sicherſtellung des Bedarfs der Bevölkerung ſchließt die
Notwendigkeit ei ngemeſſenen Rationierung ohnotwendigkeit einer angemeſſenen Rationierung ohne
weiteres in ſich

Neuer Winter Die alte Bauernregel hat wieder
einmal recht behalten die da beſagt Wenn die Tage
beginnen zu langen dann kommt erſt der Winter ge
gangen Seit die Tage ſichtlicher zunahmen ſowohl in
der Frühe als am Abend iſt es tatſächlich winterlicher
bei uns geworden Eiſig rauh fegte der Wind über die
Fluren und ſeit geſtern abend hat ſich auch wieder ein
mal leichter Schneefall eingeſtellt der ſich heute morgen
mit kurzen Unterbrechungen weiter fortſetzte und alles
in ſein weißes Tuch hüllte aus dem nur hin und wieder
die friſchgrünen Blätter ſeltſam ſich abhoben die die
milden Wochen des Januar bereits hervorgelockt hatten
So bieten ſich allenthalben wohin das Auge ſchaut
winterliche Bilder die der Jahreszeit mehr entſprechen
als die kurz zuvor geſchauten Leider hat ſich mit dem
Schneefall auch eine nicht gerade angenehme Schnee
glätte auf den vielbefahrenen und begangenen Straßen
eingeſtellt und wiederholt konnten wir heute vormittag
auf dem bei ſolchem Anlaß beſonders gefährlichen Holz
pflaſter einzelner Straßen der Jnnenſtadt geſtürzte
Pferde als Opfer ſolcher Schneeglätte beobachten Zum
Glück verliefen ſoweit uns bekannt geworden dieſe Un
fälle noch harmlos da die Tiere zumeiſt verhältnismäßig
raſch wieder aufgerichtet werden konnten Jmmerhin gab
es infolgedeſſen mancherlei Verzögerungen im Straßen
bahnverkehr Ein Gang ins Freie außerhalb der Stadt
iſt bei ſolchem Schneewetter natürlich beſonders reizvoll
Durch den Froſt der letzten Tage iſt übrigens auch dem
bedrohlichen Wachstum der Saale ein Halt geboten
worden ſo daß die Ueberſchwemmungsgefahr diesmal
glücklich geſchwunden iſt

Nahrungsmittelhefte Zum Zwecke einer geregelten
Verteilung von Nahrungsmitteln außer Brot werden
fortan an die Haushaltungen Nahrungsmittel
hefte ausgegeben Die Ausgabe erfolgt durch die zu
ſtändigen Brotmarken Ausgabeſtellen Es werden zwei
Arten von Heften ausgegeben in grüner Farbe für
Haushaltungen mit einem Einkommen bis zu 2700
in gelber Farbe für die übrigen Haushaltungen Als
Ausweis zur Empfangnahme der grünen Hefte dient
bei einem Einkommen bis zu 2100 Mark die Fleiſch
karte und für Haushaltungen mit einem Einkommen
von 2100 bis 2700 M der Brotſchein und die letzte
Steuerquittung Die gelben Hefte werden gegen Vor
zeigen des Brotſcheines ausgehändigt Die Ausgabe
der Hefte beginnt am Freitag und erfolgt nur gleich
zeitig mit der Ausgabe der Brotmarken

Auf dem ſtädtiſchen Lebensmittelmarkt gelangten
auch heute da ausreichende Zufuhren ausgeblieben
waren Kartoffeln nicht zum Verkauf doch wird uns
mitgeteilt daß der Uebelſtand in Bälde behoben ſein
wird ſo daß der Verkauf bald wieder vonſtatten gehen
kann Hoffentlich wird man dem Bedürfnis ſchon am
Freitag Rechnung tragen können vielleicht falls die
Zufuhren nicht ſo umfangreich wie gehofft ausfallen in
der Weiſe daß die zu verkaufende Menge im einzelnen
auf 5 Pfund ſtatt wie bisher 10 Pfund berechnet wird

Andere Gemüſegrten gab es heute überhaupt nicht da

und die Provim Sachſen
für wurde zum erſtenmal ſtädtiſcher Reis in Pfund
päckchen abgegeben zum Preiſe von 556 Pf für das
S Es iſt ſehr gute Ware die auch fleißig abgesetzt
wurde

AKleinhandelspreiſe für Zucker Die Preis
prüfungsſtelle für den Stadtkreis Halle weiſt darauf
hin daß nach einem Miniſterialerlaß vom 9 Februar
1916 die durch Verordnung des Bundesrats vom
83 Februar 1916 über die Preiſe für Rohzucker und
Zuckerrüben feſtgeſetzte Preiserhöhung ſich nur auf den
im Betriebsjahr 1816/17 herzuſtellenden Rohzucker be
zieht Ueber die Preisbemeſſung für den im Betriebs
jahr 1916/17 herzuſtellenden Verbrauchszucker iſt noch
keine Entſcheidung getroffen Für den im laufenden
Betriebsjahre erzeugten Zucker iſt alſo durch die neue
Anordnung keinerlei Veränderung eingetreten Es be
ſteht mithin auch kein Anlaß zurzeit etwa im Klein
handel die Preiſe für Verbrauchszucker zu erhöhen
Die Preisprüfungsſtelle wird beſonders darauf achten
daß die neue Regelung nicht etwa zu einer bei dieſem
Anlaß ungerechtfertigten Erhöhung der Kleinhandels
preiſe für Zucker benutzt wird Sollten derartige Ver
ſuche vorkommen ſo wird ſchleunigſt auf Grund der
Verordnungen über die Errichtung von Preisprüfungs
ſtellen und die Verſorgungsregelung vom 25 Sep
tember 1915 und vom 4 November 1915 eingegriffen
werden

Die Ausgabe von Petrolenm Zuſatzwarken in der
Wilhelmſtraße 43 muß vom 24 Februar big 29 Februar
einſchl eingeſtellt werden da keine entſprechenden
Petroleummengen mehr für dieſe Tage zur Verfügung
ſtehen Für die bisher ausgegebenen Petroleum Zuſatz
marken wird ſoweit der Vorrat reicht Oel im ſtädtiſchen
Petroleumladen Große Märkerſtraße 8 verkauft

Das Eiſerne Kreuz erhielt der Kriegsfreiwillige
Friedr Vollborth im Musketen Bataillon Nr 1
Sohn des Sanitätsunteroffiziers Otto Vollborth Harz 24

Militäriſche Perſonalnachrichten Offizierſtellver
treter Erich Klavehn Rendant in den Franckeſchen
Stiftungen wurde zum Feldwebel Leutnant befördert
r Kühn wurde von Deſſau nach Halleals Reviſor der Königl Geſchoßabnahme verſetzt

Buzug von Kriegerfrauen und ihre Unterſtützung
Die Kriegsunterſtützungskommiſſion hat wiederholt die
Wahrnehmung gemacht daß Kriegerfrauen von aus
wärts namentlich vom Lande hier zuziehen in der Er
wartung hier die gleiche Kriegsunterſtützung zu er
halten wie die hieſigen Kriegerfrauen Es wird darauf
hingewieſen daß in der Regel die Kriegsnunterſtützung nur
in derjenigen Höhe weiter gezahlt werden kann in der
ſie am früheren Aufenthaltsorte gewährt worden iſt Die
Zubilligung einer angemeſſenen höheren Unterſtützung
mit Rückſicht auf die örtlichen Verhältniſſe kann nach den
miniſteriellen Beſtimmungen nur in Frage kommen wen
der Aufenthaltsort aus berechtigten und drin
genden Gründen gewechſelt worden iſt Jn den
m cmeiſten
namentlich nicht bei Kriegerfrauen die aus Land b
kleinen Stadtgemeinden zuziehen wo ſie mehrfach freie
bzw billige Wohnung und reichlichen Arbeitsverdienſt
haben Es wird dringend empfohlen ſich vor dem Ver
zuge nach Halle von der bisherigen Zahlſtelle die Weiter
a penng einer angemeſſenen Unterſtützung zuſichern z
laſſen

J rAn der Oberrealſchule in den Franckeſchen Stiftun
4 Je b J bernmrimg negen beſtanden am 19 Februar folgende Oberprimaner

die Reifeprüfung Panl Kuckelt Erik Reißmann Erich 9
Tod Die beiden erſten wurden ganz der letzte zum
größten Teil von der mündlichen Prüfung befreit

Der Hanshaltsplan der Provinzialverwaltung der
dem am 5 März in Merfeburg zuſammentretenden Pro
vinziallandtag vorgelegt wird ſchließt in Einnahme und
Ausgabe mit 10 466 000 Mark ſi V 12 200 000 Mark

Fällen wird ſich dies nicht nachweiſen laſſen,

d 7 e R e nnur dearzat De Schönheit ſeiner Trägerin noch

Nr 45 Seite 5
Vorträge des Bundes zur Erhaltung und Me rung

der deutſchen Volkskraft Am Donnersta pricht
abends 8 Uhr in der Aula der Univerſität Geheimrat
Prof Dr Reit über die KrebsFrage Es ſtvon der allergrößten Bedeutung daß über dieſe Kran
beit in die allerweiteſten Kreiſe Kenntnis getragen
wird Je früher das Leiden erkannt wird und zur Be
handlung kommt umſo ausſichtsreicher iſt die Behand
lung Das ungemein große Intereſſe das den Vor
trägen des Bundes von allen Seiten entgegengebracht
wird und manche veranlaßt um ſich einen Platz zu
ſichern mit Keldſtühlen bewaffnet zu erſcheinen hat ver
anlaßt daß noch eine Anzahl ganz beſonders wichtige
Vorträge eingeſchaltet worden ſind Es ſprechen
Montag 28 Februar Prof Dr med Schmieden
über Kriegschirurgiſche Leiſtungen zur Wieder
herſtellung der Arbeitsföhigkeit Verwundeter Don
nerstag 2 März Priv Deg Dr Schürmann über
Tuberkuloſe und ihre Bekämpfung Montag 6 März

Geh Rat Prof Dr Beneke über Krankheits
pererbung und Krankheitsanlage Donnerstag 9 März
Dr phil Max Lloſtermann über Die Verfälſchung unſerer Lebensmittel und ihre Bekämpfung
Montag 18 März Geh Rat Prof Dr G Anton
über Geiſtige Epidemien und die Ppſychologie der
Maſſe Donnerstag 16 März Dr med Strauch
über Der Arzt und die Berufswahl unſerer Kinder
Montag 20 März Prof Dr A Schenk über Die
Kornkammern der Erde Donnerstag März
Dr phil A Fodor über Die Rolle der Chemie im
praktiſchen Leben J Donnerstag 80 März Dr phil
Egon Eichwald über Rolle der Chemie impraktiſchen Leben II Alle Vorträge finden abends
84 Uhr ſtatt und zwar teils in der Aula teils im
Auditorium Maximum der Univerſität S Anzeige
Der Beſuch aller Vorträge iſt für die Mitglieder des
Bundes frei für Nichtmitglieder koſtet die ganze Reihe
von Vorträgen 5 Mark der einzelne Vortrag 50 Pfg

Die türkliſche Frau und der Harem Zu ſeinem zweiten
Vortrage geſtern in den Thaliaſälen hatte Santo B ey de
Sémo eine vecht zahlreiche Zuhörerſchaft geſunden Von
vorzüglichen Lichtbildern begleitet ſchilderte der Vortrag

Leben der türkiſchen Frau zugleich mit den Vorurteilen von
uns Abendländern dieſem gegenüber gründlich auf mend
Das Wort Harem bedeutet nach den Ausführungen des
Redners Heim Frauenheim in dem Sinne etwa wie die
Kemenate im Mittelalter zum Aufenthalt der Frauen diente
Auch Vielweiberei ſchließt der Havemsbegriff jetzt im allge
meinen nicht mehr ein Mehrere Frauen zu halten iſt für den
Türken gemeinhien zu koſtſpielig da die Frau keine 9 titgift in
die Ehe bringt wohl aber am Hochzeitstage mit einer Stiftung
vom Manne für Zeiten der Not bedacht werden muß So
hat von hundert Türken nur einer bis höchſtens vier Frauen
Auch der gegenwärtige Sarltan hat mir eine Gattin da khm
zwei Frauen geſtorben ſind Den Mittelpurrkt für die osmg
niſche Frauenwelt bildet Konſtantinopel ſo wundervoll auf

den Spitzen zweier Erdteile belegen am Goldenen Horn Bos
Pporus Schwarzem Meer und Marmarameer Die Süßen
Waſſer Euvopas und Aſtens bihuen die Lieblingspromemraden

der türkiſchen Frauen Hier erſcheinen ſie mehr oder weniger
tief verſchleiert ja in jüngſter Zeit dient das zarte Geweve

zu erhöhen Fürdie vornehmen Türkinnen werden Tſcherkeſſinnen als Pfle

m für die Kingerinnen und Geſellſchafterinnen Dadys gehalt
derpflege häpliche Sklavinnen aus Afrika Zur Bewachumg der
Frauen dienen die Eumtchen Langſam beginnen ſich in neuer

Zeit die hemmenden Vande der türkiſchen Frau unter fort
en J dann Beorrhreitender Küturr zu löſen

ſich für ihre Aus
Jhr geiſtiger Horizont erweitert

ildung wird hie umd da ſchon Bedeutſames
haben bereits türtiſche Schriftſtellerinnen

Malerinnen Bildhauerinnen Auch in Muſik und Dichtung
vemuchen ſie ſi

c udert Wir

a B do r vAuf dem Geblete der werltätigen Kriegs

r 3 er wrh re im Dienſte des NRoden Halbmondes haben türkiſche
Die ſehr intereſſanten AusführungenFrauen Großes geleiſtet

ernteten reichen Beifall

Verband der Garten mub Schrebervereine Jn der am
Moaout m in St Miafoloniä hnehnltene Vernomunl un reKoruan i ine al gehaltenen Voerramn r war cab iſt alſo in der Schlußſumme um 1 734 000 Mark nied vom Vorſihenden Obevmgeniecur Minner mitget daß ein

riger Die Provinzialſteuern werden wieder mit 15 Pro weiterer Verein dem Verbande beigeereten iſt Hierauf hielt
zent vorgeſchlagen Oberpoſtaſſtiſtent Schneider Vorſitzender des Vereins zur

Schweinemäſtung in der Provinz Sachſen Für g derung des Gemltſebaues in Kleingärten einen tntereſſan
die Provinz Sachſen werden vorausſichtlich etwa 200 0 ten Vornrag über den praktiſchen Gemütſebau mit beſonderer
Zentner Maſtfutter vom preußiſchen Landesamt ür Berüchſichtigung der Garrte arbeiten in bruar d
Futtermittel zur vertragsmäßigen Mäſtung von etwa April diedner treibt praktiſchen Gemüſebau in Kleingärter
40 000 Schweinen geliefert werden Die Futtermenge ſeit einer dieihe von Jahren und konnte ſo aus ſeinen reichen
für jedes Schwein beträgt fünf Zentner Die Mäſtungs Erfahrungen heraus viel Veach tenvertes mittellen Er be
friſt läuft bis 31 Auguſt d J Der Lieferungsvertrag ha delte eingehend die Bodenboarbeis mg die Saämereien die
iſt zwiſchen der Maſtfutter Verteilungsſtelle der Land Keimfähigleitsdauer Ausſaat Pfanzung und weitere Behaid
wirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen und dem lung bis zur Ernhe Weiter gibt er noch Anweiſung über das

Mäſter abzuſchließen Danach verpflichtet ſich der Auſbewahren des geerrieren Gemilfes in einer Grube des
Mäſter Schweine im Mindeſtgewicht von 225 Pfund
nüchtern gewogen ab Verladeſtation d h der dem Guts
hofe nächſtgelegenen Vollbahn Güterſtation zu liefern
Als Preis für die Schweine wird der Höchſtpreis des
durch Verordnung des Bundesrats erlaſſenen Höchſt
preisgeſetzes gezahlt Für jedes Schwein das nicht ver
tragsmäßig geliefert wird verpflichtet ſich der Mäſter
zur Leiſtung einer Konventionalſtrafe von 100 Mark
Für Schweine die auf der Verladeſtation ein Gewicht
von 251 270 Pfund haben erhält der Mäſter eine Prä
mie von 10 Mark für das Schwein für ſolche Schweine
deren Lebendgewicht mehr als 270 Pfund an der Ver
ladeſtation beträgt erhöht ſich die P MarkPrämie auf 15

Warnung vor Verſendung eines Zündmittels Jn
letzter Zeit wird von Straßenhändlern in Glasröhrchen
eine weißliche Maſſe in Stangenform beſtehend aus
metalliſchem Natrium verkauft die bei geringer Be
feuchtung mit Waſſer lebhaft brennt Da das Zünd
mittel als Erſatz für Zündhölzer angeprieſen wird be
ſteht die Gefahr daß es in Feldpoſtpäckchen an Heeres
angehörige verſandt wird Die Zündmaſſe übertrifft
aber an Feuergefährlichkeit noch die Zündhölzer und
es iſt als ſicher anzunchmen daß ſie bei der Verſendung
mit der Poſt Brände hervorrufen wird d
dünne Glas zerbricht und Feuchtigkeit hinzutritt Do
durch können aber wie die Erfahrung lehrt große
Mengen von Feldpoſtſendungen vernichtet werden und
ſowohl den Abſendern als auch unſeren Soldaten im
Felde große Verluſte erwachſen Die Verſendung leicht
entzündlicher Sachen mit der Poſt iſt verboten und wird
gemäß S 367 5a des Strafgeſetzbuches für das Deutſche
Reich gerichtlich beſtraft Es wird deshalb vor Ver
ſendung des erwähnten Zündmittels mit der Poſt
dringend gewarnt Zur Verſendung ins Feld iſt es
auch deshalb höchſt ungeeignet weil metalliſches Natrium

G z iagktettmit Waſſer zuſammengebracht eine ätzende Fli
ergibt die wenn ſie mit Lebensmitteln in Berührung
kommt bei deren Genuß geſundheitsſchädlich wirkt

Freie Fahrt erhalten Reichsdentſche die ſeinerzeit
vor den Ruſſen aus Kurland geflüchtet ſind ebenſo wie
bereits verfügt die entſprechenden Flüchtlinge aus
Ruſſiſch Polen nebſt frachtfreier Beförderung der mitzu
führenden Habe auf den deutſchen Militäreiſenbahnen
in Polen links der Weichſel ebenſo wie auf den
Linien der preußſſch heſſiſchen Stagtseiſenbahnen wenn
eine Freifahrtempfehlung des Chefs der deutſchen Ver
waltung für Kurland beigebracht wird zu dem Zwecke
daß ſie in die Lage kommen dauernd nach ihren
früheren Wohnorten in Kurland oder Ruſſiſch Pol
zurückzukebren

gilt für entſprechende Reiſen auf den Bahnen rechts
der Weichſel oder nach Litauen auch nicht zum blo
vorüber gehenden Aufenthalt Beizubringen
eine Beſcheinigung der Polizeibehörde des jetzigen alſo
reichsdeutſchen Aufenthaltsortes worin die Leute ſich
namentlich als Reſchsdeutſche und zurzeit mittellos gus
zuweiſen haben Empfehlungsſchreiben von irgendeiner
anderen Stelle als der obengenannten ſind wirkungs
los Ein neuer augenfälliger Beweis dafür daß die
von uns eroberten ruſſiſchen Provinzen feſt in deutſcher
Hand ſind

ſobald das

Dagegen wird von Herrn Miniſter aus
drücklich hervorgehoben daß dieſe Vergünſtigung nicht

v do r T W wurde OGartens oHDer im froſt freien Kel In wuro weicher aner

ſohn i hfür ſferne usfuhwvrngen abgeſtatvet

J De We u d mFamilienabend Der Kindergottesdienſt von St Ulrich

Se v 2 ſo 1 90 Tden Herr Paſtor Aichter im Jahre 1882 am 268 Februar er
öffnet hat und feitdem bkeitet feiert am Sonnabend ſein

c 2 Aen 234 Jahresfeſt in Geſtalt eines Familienabends in den

R J n r r nen Sornnsjaben Die Vorfeier fand bererts am vergangenen Someag
r P Reäorh u 4im Gotteshau e tatt re ren x reſtor daun 9 weint J er

nnd m Bolen wie er nennjgemäßen Anſprachen und Dellamationen außer auserleſenen
mrſtkaliſchen Davpbiedungen Soto und Chorgeſangen wir

n v F v t H2 0nennen nur 5 e Na van Biretor x un h
G rn rei J mr zen horhbdireltor Hawrona urgbardtſcher rauenchor gnen doh

intereſſanten Lichtbüderoortrag auf den Mifſ 18 in

r W d v h K G 8 tſpektor Holſt übernommen hat Herr Holt hat mehr

o a r u Seinen e erbetals ein Jahrzehnt Oſtafriba auf ſeinem Poſten Aarbertet
und Land und Leute kennen gelernt wie wenige Der Feſt

h a S 52 mir Credner hat Ende der achtziger Jahre als St render unſere

11 v t r 9Unber dat vent t und i J er an7 J 7 9 r 9 4St Ulrich treue Helſerdienſte geleiſtet

J L 44 J 2 T dachte n nr denTeure Gedenkblätter Es iſt beobachtet worden

hbaß m M dern P um ſygdaß in letzter Zeit mit der Poſt dem un

t u F z nahe r t cGedenkblätter von Gefallenen zugehen e den n der

5 d J J 5 rrſendenden Firma dafür geforderten er
r r meie entprechen l r nkommandg n05 s r t 521 r eaß eine Verpflichtung zur Bezahlung ſolcher u ſtellten

S inmnen t SehtDen un n nicht l t J Burgfſtre c teWagenunſall der Burgſtra hintereJ J o J d 9Ac t elnes mit t i l T BerStr ißenbahnbetrieb r t hier rung vonw l e nur J458 Minn n nnd mußte durch U v t erhalten45 Minuten und mußte durch Un l er t
wurdewerden Wa beul gen ahao ſtürzt m E tvom Straßenbahnwagen a geſtur b J C tes

Sck ind nur J 9 r 1 v 4 tU e t l 1 V l J

M r r 9 rn 9le chergeſelle n F u rn un be oaußer einigen H rfungen anſcheinend eine leichte
Gehirnerſchütt n n mit einerDroſſht r ungVr r

je ahl i r n195 4 e1

J 4 1 r etohlen r m n m t EC t Goroinagl ohbonT I L t k 45l aemei n P r u 4Der Allgemeine Vürgerverein für ſtädtiſche itereſſen
I ch uhnamtwpor ung ab c ch u a ber Frage Der
Karto dwirtſchaftsbammer DoW a 8 R Jtungébericht des Gas und Waſſerwertes und der elektriſchen
8 n chäftinen wird

c F ber 5J Der Evangeliſche Arbeiterverein hielt i r
Herberge zur Heimat Mauerſtraße ſeine Gen d

r C 4 ver ra von er n 2 dem get et n J Bean den Jahresvericht der von regem Jmevreſſe e
1 c 7 r 3 4r Kunde gab Den Kaſſenbericht erſtattete Herr r

Fleunkn 475 456 die beDanach betrugen die Einnahmen 1475 456 die Ausgaben
r r m a 7 e140 95 M Beſtand 66 50 M Das Wer 9 00 n 9 C Vere l

beziffert ſich auf 5610,46 M Wiedergewählt wurde zum

F d r rnSchriftführer Herr Dreefs ferner die Herren Paſtor Meinheof
und Schuhmachermeiſter Arndt An Stelle des verſtorbenen
Herrn Küſter Braun wande Herr Reum als Beifitzer gewählt

Ein Familiennachmittag der Herrnhuter und Gnadauee
findet Freitag 4 Uhr im Gemeindeaus R

lKlaueſtr 13 mit H Paſtor Billiger ſtatt
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en haben das die trali ichen Man n Schn rde vo ücksſtelle ät kauft y aber a mittelt d andere erſt ci ilbeh dauerli habt hat ur die e beſſe ſelbſt Verſchütte n die ügend Ar it den bei er l Mati dannover emach Ktag r a be lge ge n D hältni ſſe ſich ſe igen die an enüge ee mi ilfe Karl burg H ſicher g

un an s iſt j olg geweſen en Verhä en Pre ie der übr begonnen ie nicht Schn bis 70 ehilfe d Hambu binz un t war Rc ünſchten nden ie örtlich riffene g die enen tten ſie ielfach den n 60 h rgehend H r Propp ückgekehr
ßiſcher 8 wün ſind vo ollen die oft angeg egierun u Gefang Doch ha ſie vie konnten ſtrömen ergel und de lin zurück n in Köln een aus ten nſur ſ Die ſo bt der 9 Gehör z rden ſo daß n So zburg bei d die Reiches ch Berli rſchlagen rde in Ki eVDr tenh ich der Ze den 2 ehabt tlich Geh ſo wu fügung fuchten Salzburg fan kürzlich na Bett e c trag ein Zim

rdne Februar m ſation der t wer Zweck ſicht deu be ich r Ver ſchaffen Die von S edition erſt kürzſi Jm Verbrech brach ei e frdu vom 22 öffnet die Si der Be berü haben n ben ihrer nden wu ich Hände rettet we ene Rettu t und m ten wieſe hen erreg am B n ihrem erwehr ſa
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e t Dr W Lande i h Gewälh fen n im weſent habe ch Zi Es Aus W den ein ld mö icht auff die auf ßen inem in 20Abg Dr hen L ß durch inweggeholfen ere a im w Februar ſur dur llen Hun ät war Wa ld nich bar die lie f einedem flach muß dur hinweg erinn n 9 Fe Zenſur den ſo tliche t ihren u ſpät Wa erkenn ſchließen daß au rau ſichauf dem neiſtern m Zrit Hin J iſtrat vo laß vom ng der Zenſ wer tige ſtaa Waten da es 5 Zrau Spuren ſtand Rtbekannte Fra sndwerksmeiſte ſchwere wir zu Magiſtr daß dhabu rmieden ls wich daß trraten ik aren Gegenſte Meldung nbekannte herausen dieſe ſchw immen den Me ird da Han kte ve en a iſt es da ontr w harten Gege die Melt ine u te ſich Eslehen über Porſch ſtin s an de rochen w die der ichtspun werden üßen i in C r nem h Polizei iedhof e s ſtellte ltelehen i trag h Hineenbneag isgeſpro rkern iche Geſi iffen Zu begrüßen mehr ine l i i der Frie E handel ndDem Antrag ind ausg ndwe liche it eingegr Zu nicht e ldwebel hn bei lief bei legenen t hatte Wald liegt unh e bung H Erwartung nden Ha inſoweit rden Preſſe Jch kann r Fe So iſt äbe geleger brach Frau W a vor ſieie Kundget die ückkehrender in ührt werden der Jch an de deren iſt r Nä eigebrach chte J sdram chdemBunzlau dem Felde epommen wünſ iederlie Jn ſchie sgefo inen iſe W in ernburg pagni s ſi daß ein s Ko hatte
u 3 J ten z 9 Wir darn Er w ngsver one au e n e daß ſie Lui e in B r Kom J n daß daß e en tt ihres brachtden a m die e Vp W änzlich s den Meinung üllten Tor die agen je Witwe Bataillon ldwebel de eranlaſſen de l Fran Pag Be beige chleiern

Sorge um die fortſchr welches g erden au ſich mehr V haßerfü liſten icht verſ nd den Die dſturm den Fe itte zu v ſetzt würde iſt a Frau merſchlag u verſ teiltS ba n ndwerk dwerker we daß ne l üſſen einem ourn a gnis n ſen ſi 5 dem Lan Brie an it der eben verſe in bei daß die t n Ham Mordtat ö ſt verug mit
h e Bauhandw Handwe iehen r ßen müſ ſeren J das Zeu üht gewe politiſche e einen Br en mit Mer ebu markſche öffen de ſem eine n die M Arref ivd komdaß dem ird Die z die Lehre menſchlie der Lehr un haben bemüh es galt ärehatt s geſchrie Bataillon de täig er Schö r die ckt hat un ätsrektor zu rteilt w r einer

e 4 d 2 53 ften 5 rk fklär Be m d e r halte J n 2 8 D hn n tte ſie 9 2 c hatte n Unive Arre b r der iſt w3 ingen des moſſenſchaf 3 Handwe Schule au den ifrig un d keit hochzu szukämpfe Kampfe ihr So Briefe h ich vor dem ntworten ärmliche Ein Student zu daß abe bekommt r der
r zu fahr für Schon im de Wir ſtellen die jeif r Einigkei iten ausz olitiſchen Kam es Dieſem halb ſie ſi i Verg Tun der rk Geld ß ein Stu Krreſt zudiktiert Der Rekto Redals bi rnſte Gefah rüßte ſchon erden t wird die Geiſt de ſchiedenhei orm des p dieſes Krieg elegt wes re Alters drei Ma Da zu ſelten Arreſt zu weſen Dr Karl s

Eine ernſt Hier müß gewirkt we ker geſorg durch die Gei ungsver dieſe F winn di die hohe gele t wegen ihres ho icht auf r nicht i Tage icht dagen feſſor Dr ſchin als
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23 n e z e ear r h Zukunftſache aatfed iſt noch n taltung un altigen l

die Gef unſerer gew
bie 57 gundengütgr r

Icerr u udie S der
andausein

daß wir zu eiRichtlinien nicht ſo Eljolge die



die
we

es

der

ten
es

etzt
eſt
ark
der

nen
gs
or
des
erſt

öln
im
ge

ehr

rau
end
iche

mit
auf

ſich
us
Es
ind

nd

mt
ner
ohl
der
ed
als
im
ed
cei
des
its

im

in
nd

r
en

ein
tte
ter
agd
nd

ger

im
lein
des
it

ung
and
den

er
ief

cht
es

kte

als
end

us
dem

hm

em
er

er
uh
ßte

per
zu

bei
ge

ann
ſei

der
icht
und

ats
ver
den

äcke

ver
auf
ge
feln
zwei

ſich
halb

ſſen

von

mMirwocn 25 Februar 1916

eeeeÄÖE
Das Gedenkblatt der Reichsbank

Faſt klingt es wie ein allzu eintöniges Lied wenn
wir immer wieder rufen Das Gold zur Reichsbank
Und doch weiß jeder einſichtige Volkswirt und Volks

und nicht verſtummen dar
ſtummen weil noch immer

freund daß dieſe en anf nicht zu verſtummen braucht
Sie braucht nicht zu ver
Hunderte von Millionen

Mark Gold in allen möglichen Schlupfwinkeln ſich ver
bergen Sie darf nicht verſtummen weil das in der
Reichsbank zuſammengefaßte
ſchlechthin unentbehrlich iſt

Gold für unſere Wirtſchaft
möge es als Deckung für

den durch den Krieg geſteigerten Bedarf an Zahlungs
mitteln oder zur Bezahlung der vom Auslande bezogenen
Güter dienen

Mehr als 1200 Millionen Mark Gold ſind dank dem
patriotiſchen Empfinden der Bevölkerung ſeit dem
Kriegsausbruch zur Reichsbank gefloſſen und dort gegen
Reichsbanknoten und and

etauſcht wordenheiſchaffung von Gold für di

freiwillig in den Dienſt de

ere Zahlungsmittel um
Es iſt daher erklärlich daß die Her

e zahlreichen Kräfte die ſich
r Aufklärung und Gold

ſammlung geſtellt haben mit der Zeit ſchwieriger ge
worden iſt

erkennen hat ſich das Reichsbank Direktorium

Um nun die Mühewaltung die heute mſt
der Goldſammlung verknüpft iſt auch äußerlich anzu

ent
ſchloſſen Gedenkblätter auf Wunſch für ſolche Perſonen
ausfertigen zu laſſen die
200 Mark in Gold zuführen

der Reichsbank mindeſtens

Z2

J S Se ee P e a iu S S r ee eheSe c Sere 2 z 2 r
t S Se

S eS SS Gedenkblatt
w S SS Gold ja die Bank Schnert in die Hand

z Gut und Slut fürs Vaterland
h BengeS Nee darrierodrde en Wehr derkn S

S mS e5
V

S Mark Gold
z Zadadank rv e err 2222 de5 5

e

S e e

S du Enheineng Lag ehren eder Kelegakrige en er Euer S
S a derer des de ſern Oh de Cent ſeletg zu Je S

r dent a ad dogexen ſietre ſrdert Hrht s der Ah nd danke
er Länder o Deler edee Beiſpeel 40 er e en Secezergerter ber e
t er far der erſtere Kerl der Heihedentaeer ſerbern h

r See Stärtt der in anftrem Sedan Kegerden aus f a S

e i an Opfer u dettu cdeskſhe an den Keichereg 14 cS
e tu e ee

r 2 cen

a 2 J 2Das im Format eines
deniblatt wird vo t jeder Re
6 9 iſt jedoch

Reichsbankanſtalten ſelbſt ei

nich t erforderlich

Diploms gehaltene vornehm
ausgeſtattete und mit dem Reichsad ler geſchmückte Ge

ichsbankanſtalt ausgefertigt
daß das Gold bei den

ngezahlt wird die Gedenk
blätter können vielmehr auch für ſolche Perſonen aus
geſchrieben werden denen
aller Art Poſtkaſſen
weiskräftiger Form beſcheini
dem 31 Januar den Betrag
in Goldmünzen gegen Papi
Dadurch können auch ſolche
ſammie r ſich das Hedentbla

wohnenOrte in de ſich

e
Einſt imillenhaus

Norden
t Halle in beſter Lage

9 Zimmer u reichl Zubeh
elektr Licht Autoſchuppen
in allerbeſt Zuſtande für
48 000 M zu verkauf Off
u D 264 a d Erp d Bl

renPerſche e
mein ſeit 50 J flottgehend
Barbiergeſch m g SDinr

d v Halle w neuerbaute s Grundſt m gek
v Adr Alfred Zſchunke

n Halle Gr Steinſtr
77

werk zu verpachten

winnen

i Il l i III ln

Kl Einſamſtenhaus od tl
Villa in Halle zu ſofort zu
kauf geſ gr Garten gewOff u A 363 Stangeſche
Ann Exp Roſtock i M aHaus mit Garten zu kaufen

geſucht Off unter O 27an die Exped de Blattes

Suche z 15 3 od früh kl
Landwirtſchaft ca 20 bis
25 Morg Acker m all Jn
ventar zu kaufen oder zu
pachten Offert u T 1897an die Exp d Bl a635

ne
7 5090 Martauch als Baugeld l 4 z verg

e u a a
beſte
Aepfel
Reinekl
pflaumen
Hochſt Prachtroſen Stachel
u Johannisbeer a 90 Pf

edle Rieſenſorten
Birnen Avprikoſen

zuſammen 8 M

ſelb niedr a 25 Pf 706
Stück Erdbeerſorten 1
190 Sorten ausdauernde
Blumenſtauden 1 M a610

Frz Moosdorf
Gröbzig Anhalt

Idrſchrk ,Tiſ ettſt ,2 D
Räd z vk Olegriusſtr 10
Peſſeres Pian
faſt neu vorzügl Ton vk bill

Er Strubel Kövigstr 3
ſſſerwagen bill zu verk

Krukenberaſtr I vt

en ſeitens

Sparkaſſen

Größere Velwerlztuntine

in der 100 Arbeiter zu verpflegen ſind iſt von Berg
Angebote ſind zu richten unter

T 1957 an die Expedition dieſer Zeitung

öffentlicher Kaſſen
Schulkaſſen in be

gt worden iſt daß ſie nach
von mindeſtens 200 Mark

ergeld umgetauſcht haben
Goldeigentümer oder Gold
tt erwerben die an einem
keine a banlanſtalt be

e
ſſrar

ſehr vorteilhaft
Schirmf F B Helnzel Hefl

Leipzigerſtr 98 h687
Gebr Sofa Küchenſchrank
Küchentiſch zu verkaufen

Herderſtraße 17, II
Spirituslampe Grude mit
Wärmr Babykorb Kleider
ſchrank weg Umzug z verk
Gr Ulrichſtr 51 a EingSchulſtraße bei Witt
Schw Konfirmand Ansng
f neu f größ Kn verkVollberg 31

II n ne henen

a638

I h i Wtnnniſſ

ſchwarz Fabr Schwechten
wie neu zum Ausnahme
preis von 600 M z verk

AMES

B Döll e
Nußb Büfett zu älter
Möbeln paſſend groß

jSäulen Spiegel SofaAnsziehtiſch
ged Schlafzimmer hell

Eiche teil Auflege
I matratze Speiſezimmer
dunkel Eiche Bücher
ſchrank Schreibtiſch

Ruhebett mit Decke
runder Tiſch Küchen
möbel Flurgarderobeweit unter Preis verk

Mabelhauns ez25
J Rosenhere

Geiſtſtraße 21,1 Tr

r 7 l n ſchspelſezimmer Am Eice
ſeiten ſchön und echter
Smyrna Teppich bill z vk

O u V u Blkigenvetitstele

gepolstert u zusammenleg
dar sowie Matratze mitSeegrastülluog bill z verk

H Rlkan Leipzigerstr 87
ohtkohle

ſind noch einige auch
Tat F b i erabzuge z erten ue bie Elvete d S

Krone f Elektr umzugsh

wWeneral NAnzefger r Halle und die Provinz Sachſen
findet

öffentlichen Kaſſe er

in dieſen n Fallen FcNnat die Einſendung der von

öff altenen Beſcheinigung an dienäc tgelegene Reichsbankanſtalt

s iſt zu hoffen daß mit dem Gedenkblatt ein neuer
Anſporn für jedermann geſchaffen iſt an der Goldſammlung zum Beſten des Vaterlandes teilzunehmen

Aus der Amgebung
Landsberg 22 Februar

Geſtern abend hielt P
Familienabend

aſtor Lübenau aus Königsberg
im ſehr gut beſuchten Gaſthof Pelikan hier einenVortrag über Kriegsnöt e in

Tieferſchütternde Bilder entrollte der
einer eigenen Beobachtungen von

Zerſtörung und Plünderung durch die Ruſſenauch wie jetzt ſchon wieder alles im Aufbau begrtffen iſt

Ruſſeneinfälle
Redner auf
der

Grund

wurde erläutert
vollVerherrlichung des Abends

Herumger

Kirchenchor Geſangvereins ſowie Jr t
Finke durch Geſänge und Frl
Klaviervorträge bei

ändigten die Ausfüh rungen

Die Kollekte

ſtpreußen infolge der

Aber

reichte Photographien ver
des Redners Zur

trugen die Damen des
Weber und Frl

Finke und Frl Peter durch
für das KirchſpielKallmowen zu dem der Kreis Delitzſch Pate ſteht ergab

über 50 Mark

Seeburg 22 22 Februar Ein Familienabendfand am Sonntag im Graneßſchen Saale grieder einmal

ſtatt

Beifall Kantor Hahn

Die Kinder führten ein kleines
auf und die Herren Burgsdorf

aus Oberröblingen brachten
Geige Cello und Klavier zu Gehör
Herr Kuncke mit einigen Liedern

hielt

MarinefeſtſpielHecht und Schlotteroſe
verſchiedene Trios für

Weiter erfreute
Alle ernteten vielen

einen Vortrag der
die Zuhörer auf die verſchiedenen Kriegsſchauplätze führte
und die innerpolitiſche Lage belenchtete Eine Samm
lung für das Rote Kreuz ergab die anſehnliche Summe
von 25 Mark

Goddula Februar WiedergekehrtWir ſind erfreut Sriger zu können daß der wie kürz

lich gemeldet an der Oſtfront vermißt geweſene Baron
von Fritſch keinem Unglück oder Verbrechen zum
Opfer efallen iſt vielmehr ſeiner Familie Nachricht ge
geben hat Wie es heißt ſoll er ſich im Walde verirrt
haben und ſo von ſeinem Truppen abgekommen ſein

Schraplau 22 Februar Aus zeichnung s
Musketier Hermann Duft beim Jnf Regt 72 Sohn

des Tiſchlermeiſters Wilhelm Dufſt erhielt das Eiſerne
Kreuz 2 Klaſſe

Staßfurt 22 Februar Ertrunken Geſtern
vergnügten ſich die beiden 12 bzw 13 Jahre alten Knaben
Singewald und Pötſch mit Kahnfahren auf der Bodeals plötzlich in der Nähe der Brücke Singewald im Boote
in Holzpantoffeln ſtehend und angeblich ſchaukelnd das
Uebergewicht bekam und kopf
Waſſer ſtürzte Trotzdem er

füber in das jetzt hochgehende
ein guter Schwimmer war

und auch ne kurze Zeit im Waſſer ſchwamm verſank
er doch Die vielen auf der Brücke ſtehenden Perſonenvermochten ihm keine Rettung zu bringen

m Bernburg 22 Februar Der Gemeinderat
genehmigte geſtern die Aufnahme
Kriegswohlfahrtszwecke bis zum Betrage
Mart bei der Anhalt Deſſauiſchen

einer Anleihe für
von 500 000

Landesbank zu einem
Zinsfuß von Prozent und einer Amortiſation von
214 Prozent Ferner beſchl oß er den Pauſchalpreis
für Gasbezug um 2 Mark zu erhöhen nachdem ſich her
ausgeſtellt daß die Konſumenten in einer geradezu un
erhört verſchwenderiſchen Weiſe mit dem Gas gewirt
ſchaftet haben Dabei wurde
erhöhten Kohlenpreiſe ſich die
meter Gas um 2 Pfennig erhöhen
Gaspreiſes ſoll dennoch nicht erfolgen
Debatte entſpann ſich über die Frage der L
perſorgung Bernburgs An

mitgeteilt daß infolge der
Selbſtkoſten für den Kubik

eine Erhöhung des
Eine längere
ebensmittel

der Hand einer längeren
Liſte aller von der Stadt beſchaf ften Lebensmittel wies
der Oberbürgermeiſter die Vorwürfe daß in dieſer
Hinſicht Bernburg weit hinter den Nachbarſtädten zu

preiswert zu verkaufen
Handwerksz f Zimmerm,
2 Trainierſp u Schaufel

c 66 e b z vk Mühlgaſſe 6 III949609 0000000S S Aus Privathaushalt billig
zu verk Tiſche Schreibv

neu u 19 in groß Ausw

in verſchied Holzart einzeln
ſowie ganze Einrichtungen
verk noch zu alten Preiſen
Fr Strubel Königstr
Für 6öchuhmacher

1 Poſten geſtanzte Abſatz
Stiftflocke hat bill abzugeb

Brungd Pfühner
Mansfelderſtraße

Guüterh Chaiſel Plüſchbez
einfaches Sofa bill z vert
Adolfſtr 9 Werkſtatt2 a 2 Jacettamige

hocheleg St 24 u 28
ſehr guter Ulſter 13 M
alles für große ſchlanke
Figur zu verkaufen

onnerstag früh 1 Uhr
Gr Märkerſtraße 21

Mod Vertifo Kleiderſchrk
Stühle Trum Tiſch b z vk
Mätſchke Gr Klausſtr 11

Gelbfleiſchige a0511

Mohrrüben
verkauft Aer 222

Nhotbn nan

mit guter Optik verſekt
J Anaſt F 6 hat abzugeb

Walther Proemmel
Magdeburg hen
leg Straßenrenner

kräftig gebaut ſwatthillig zu
verk Brüderſtr 12 SChaiſel Küthenighet c
20 Kom m Aufſ Der
Wage Schreibt 14 W h z
vk Schülershof 10 Alth

Rußbaum Hüfett
für ältere Möbel

Bücherſchrank Schreibtiſche Kleiderſchränke
Vertiko SofaGarnituren Trumeans

Spiegel Bettſtellen mit
datratzen Pianino

verkauft billig e274
Friedrich Pelleke

Geiſtſtr 255

reilaufrad f neu bill zuverk Alter Markt 7 vt h
fahrr 40 Nähm Roſchz vk Gr ülrichſtr 33

Ein Gasherd, 2 Mir lang
an

a Geiſtſtraße S

Vertiko Kidrſchrt Spiegel
Waſchtiſch Uhren Bettfſtell
m Matr FlurgarderobeKleiderh Nähmafch TeppTafe Ifervice Küchenmöbei
und Geſchirre Gläf Meſſ
Gabeln Löffel a denHandwerkszeug Garten
geräte Zimmerkloſett Gas
plätten Fiaſſtkerbivliotüer
Bücher Regale Stufenlett
Off u K 270 a d Exp d BlX
G erh D Schreibt Nußb
Kldrſchrk Tiſche Stühle
Nähmaſchine Spiegel z vk
Kleffel Alter Markt 22 zGuterh Kinderwagen J vk
Röderberg 10 I al6ö6S Schuhwert billig
Konſirm Schuhe Kinder
ſchuhe Jacketts f Kd neu
b z vk Holland Zapfen 1ſtraße 18 Alt hlEine echte Stunlsgarnitur
ein mod groß Schal mit
Muff f 160 M zu verkauf

Geiſtſtraße 25
gut im

verk
e2741

pfanino
9 Ton

Geiſtſtr 25Fr Feileks

1 Paar eher
Wagen u
Reitpferde

beide lang chweifige Glanz
Rappen mit vielen Gängen
und Blut Stute u Wallach
5jähr 1,70 grofß beide ſicher
ein und zweiſpännig kinder
fromm ſtadtſicher ſcheufrei
verkauft veränderungshalb
Klemer r Halle g
Wörmlitrerstr 101 Tel 3484

Ein leichtes ſlottgehendes

pferci
hat zu verkaufen ev ſolches
gegen ein ſchwereres ein
zutauſchen Näheres bei
Kermann Sehbüätrze Berahurg
Gröbziger Str 13 a 27
1 VPierd Mpre uße
iſt zu verkaufen a63
Gerbſtedt R ſoterverg

wird verkauſt

C F Weber I
Teerprodukten Fadrik

Schkeuditz
Fernſprecher 17 und 381

Fanarienhähne zu verkauf
Albrechtüraße 21

rückſtehe mit aller Fntſchredenheit zurück ließlich
wurden zwei Stadtverordnete delegiert die als Berater
des Magiſtrats bei allen Nahrungsmitteleinkäufen für
die Stadt tätig ſein ſollen

Cöthen 22 Februar Profeſſor Karl Be
gas Geſtern er ſtarb der ſeit mehrerenJahren hier anſäſſige Bildhauer Profeſſor Be
gas im 71 Lebensjahre Der Verſtorbene 23 November 1845 zu Berlin erren lernte im Dueller t ſeines

ihn an Bedeutung noch überrragenden Bruders Reinhold
Begas und vervollkommnete ſich dann durch einen länge
ren Aufenthalt in Jtalien Von ſeinen Schöpfungen
ſind am bekannteſten die Kindergruppe Die Geſchwiſter im Berliner Nationalmuſeum das Ruhmes
denkmal für 1871 in Kaſſel das Wiarmorſtandbild
Kaiſer Wilhelms II für die Ruhmeshalle in Barmen
und die beiden armorgruppen Markgraf Otto IVund Friedrich Wilhelm IV in der Berliner Siegesallee

Hriefluſten des General Anzeigers
Jeder Anfrage müſſen Name und Adreſſe des Einſendere
ſowie die letzte Abonnementsquittung beigefügt ſein Anonyme
Anfragen werden nicht beantwortet Geſchäftsfirmen können
im Briefkaſten nicht empfohlen werden Für die Richtigkeit
der Auskünfte übernimmt die Redaktion keine Verantwortung

H W 263 Das Schulgeld an den ſtädt Mittelſchulen
beträgt in Halle für das erſte Kind 48 Mark für das zweite
Kind 40 Mark und für jedes weitere Kind 32 Mark

Turenne Der GeneralAnzeiger für Halle und die
Provinz Sachſen erſcheint täglich in einer Auflage von faſt
70 000 Exemplaren

Nichte Ella Die Ehefvauen von aktivdienenden Mann
ſchaften hal en bei Bedürftigkeit jetzt ebenfalls Anfpruch auf

v irrt t s interſ tützur g

S 63 Es handelt ſich hier um ein gemein
Teſtament deſſen Beſtimmungen der eine Teſtator nicht auf
heben oder ändern kann nachdem der andere das Zeitliche ge
ſegnet hat Sie und Jhre Geſchwiſter treten ſomit als Erben
an die Stelle Jhrer verſtorbenen Mutter und haben auch auf

ſpäteren Nachlaſſes der jetzt noch lebenden
ruch 2 Geſchwiſter gehören nicht zu den

Wenn alſo Jhre verſtorbene Schweſter
nur die Kinder einer Schweſter bedacht

den 4 Teil des
Eblaſſerin A lnſp
PflichtteilsbePfli rechtigten
in ihrem

Te ſtament

d ſo müſſen ſich die andern Geſchwiſter der Verſtorbenen
amit abfinden

Luiſe Die Vorſchriften über Soldatenteſtamente regelt
8 44 des ReichsMilitär Geſetzes vom 2 Mai 1874 Danach
ſind privil igierte militäriſche Teſtamente in gültiger Form er
richtet 1 wenn ſie vom Teſtator eigenhändig geſchriebenund unterſchrieben ſind 2 wenn ſie vom Teſtator eigen
händig arnterſchrieben und von zwei Zeugen oder einem Audi
teur oder Offizier unterzeichnet ſind 3 wenn von einemAuditeur oder Offizier unter Zuziehung zweier Zeugen oder

ort t
eines zweiten Auditeurs oder Offiziers über die mündliche
Erllärung des Teſtators eine ſchriftliche Verhandlung auf
genommen und dieſe dem Teſtator vorgeleſen ſowie von
dem Auditeu r o Der Offizier und den Zeugen untevſchrieben iſt

Bei verwundeten oder kranken Militärperſon ren können die
unter 2 u d 3 erwi ähnten Auditeure oder Offiziere durch Mili
tärärzte oder höhere Lazavettbeamte oder Militärgeiſtliche vertreten we erden Jſt in dem eigenhändig geſchriebenen und

unterſchricbenen oder in dem eigenhändig unterſchriebenenTeſtamente die Zeit der Errichtung angegeben ſo ſtreitet die
Vermutung bis zum Beweiſe des Gegenteils für die Richtigeit dieſer Ar gabe Prwilegierte militäriſche Teſtamente ver
lieven ihre Gültigkeit mit dem Ablauf eines Jahres von dem
Tage ab an welchem der Truppenteil zu dem der Teſtator
gehört demobil gemacht iſt oder der Teſtator aufgehört
zu den mobilen Tru ppenteilen zu gehören oder als Geiſel
oder als Kriegsgefon igener aus der Gewalt des Feindes ent

haſſen iſt Der Lauf dieſer Friſt wird jedoch ſuspendiert durch
anbaltende Unfähigkeit des Teſtators zur Errichtung einer
anderweitigen letztwilligen Verordnung Privilegierte militärtſche Teſtamente ſind dem ordentlichen perfön lichen Gerichte

des Teſtators zur Aufbewahrung und weiteren geſetzlichen
Veranlaſſung zu überſenden

Kriegskinderſpende Jede Frau deren Kind nach dem
19 September 1915 geboren iſt und deren Ehemann ſich zur
Zeit der Geburt S Kinde S im Heeresdienſt befand oder
fallen bezw im Dienſt geſtorben iſt kann bei wirklicher Be
dürftigkeit die Frau Kronprinzeſſin in einem kurzen ſelbſt
geſchriebenen Ge u um ein Unterſtützungsgeſchenk bitten

Sprungtühieer Eher
ſteht billig zum Verkauf b172

ViehhandlunBertho l Colte Delitzſcherftr

Pferde zum Schiuchten

b20 kanft jederzeit und zahlt höchſte Preiſe

Johannes hurm r
DamenräderS Herren undWe wenn a defekt kauftſowie einzelne Teile

Brüderſtraße 12
Alte Zahngebiſſe
anz alte je ung el

t anuft tägl v 92 K Reiter1,56 groß zugfeſt und ſicher Gr Märkerſtraße 2i 1
im Gef wirr gut im Stande Kl Küchenherd t kauſcn

unter
8

Rappe Gluſragse B 8707 an Rudeit Mosaeo

ſrets
144

Ein arhtjähriger b176
Baäne uehs

Brüderſtraße 4 34551,68 groß ſicher im Geſchirrſehr ſchnell und komplett ge See Zaret

3 t 9 9 r ze Lichte r itziger miühle Mablſcheivenſoſtem
u lſior oder Rapid bevor

owie
Gerbſtedt as 18

und S Siletts Reuſilber
z

2 Paar Kummetgeſchirre Kauſe Säcke

s Quantumſowie Zäume und Zügel jedes Quaralles faſt nen paſſend für zu böchſten Preiſen für de
Dänen ſind billig 21 verk felte bis 50 Mk für 100 kg

m Jree Laſſe ſelbſt abholen Karte ge

krickes enLeipzigerſtr 45 n Kaufe zit höchſten Preiſen
öhöne geſtrynte dogge 2000 Herren Anzüge

i tauign 60724 kleider Schuhw Militärſtiet
c Wertſachen jeder Art 1170Wachſ Hund F Hof und Zettel ereſtell AlterWagen zu verkaufen erb Schleich Markt 34

Svitze 8 II lks
Junge Vegehnhner preis
wert zu verkaufen

L Wuchererſtraße 37Faufe ſeden Poſten Meer

Ein Tafelfederwagen
paſſend für einen Eſel zu
tanfen geſucht a0530

7 rein a Saalkr
ſchweinchen u verk 1 reb
huhnfarb Z1 pergrann mit

Adolfſt
und Medailien kauft

A Riechmann z
ovphie ſtr 50ßüchvinderspäne

Panierabfälle

Seit Jahren
zahit alerhöchste Preise t ZetragHerrenkleider
schuhwerk achnageNachlaſſe M k tBei Beſtellung d Poſtkarte a ll a II
oder Tel Nr 489 Komme kauken a414ſofort auch außerhalb e301 ludwig Richter

Papier Sortier AustaltECin und Verkaufshaus

Nr 45 Seite 7
Das Ge
in den

Provinz zuzuſetzen
muß lenſtraße 20

ißt als die Summe der

Löhnung

dung 96 Mark
Falls Sie

M H 14 1 Es

Tel Amt

Achtung
Altes Gold u Silber ſowie
Uinſtliche Zähne

u Platinabfa Militarreſſen kauft z höchſt Pro

Die Adreſſe auf dem UmſchlagKriegstinderſpende in Berlin W 62

alſo auf Gnadenlöhnung Anſp
Jhrem Briefe läßt ſich das nicht feſtſtellen ſo wenden Sie ſich

muß die Angaben enthalten wann der Ehemann
resdienſt eingetreten und wann das Kind geboren

iſt Amtliche Unterlagen ſind nicht beizufügen
ſchrift iſt außer Wotmort und Wohnung

Der Unter
Staat und

Kuvert
Wichmann

auch

Nr 89 N Die Gnc adengebührniſſe ſind nur zu zahlen
wenn ihr Betrag höher iſt als die Summe

it zu berechn nenden geſetzlichen Verſorgung
Witwennun die Kriegsbeſol dung eines Sold

die Witwenrente 33,33 Tart bet rrägt alſo höher iſt als e
fällt die Gnadenlöhnung

Sache ſchon bei Witwen von Seldwebeln
w on 8die Witwenrente

der für die Gnaden
gebührn tiſſe dasund Wat ſenrente Da

aten monatlich 15,90 Mk

weg Anders liegt die
deren Kriegsbeſol

aber nur 50 Mark beträgtrruch haben nach

Diemit einem diesbezgl Geſuch an den Amtsvorſteher
H W 100 Sie bezeichnen ſich in Jhrer Anfrage alsRendantin und Anſangeris unterzeichnen den Brief aber mit

Joſeph W Wir haben Jhre Anfrage deshal b unerledigtdem Papierkorb anvert traut

C J A E Die Ausbildung zur Univer tätsreife erfolgt in Studienanſtalten die meiſt an Lyceen od r Oberlyeeen
angegliedert ſind Die in den Shirdienanſtalten vermittelte
Bildung iſt derjenigen in den höheren Lehranſtalten für die
männliche Jugend 47 ich ertig Studienanſtalten in der
Provinz Sachſen befinde ſich am Städtiſchen Lyzeum in
Halle an der ſtädtiſche r tiſen Schule in Mogdeburg und an
der Königin Luiſen Schule in Erfurt Alle drei haben Real
gymnaſialChavakter Oberrealſchi i aral er haben die nicht
in der Provinz Sachſen ſich befindlichen Studienanſtalten ander Königlichen Fliſtbeth Schule in Berlin an r ſtädt
höheren Mädchenſchule in Wilhelmshaven und die Studien
anſtalt in r

H T So lange Sie im Felde ſtehen kann der Hauswirt auf Ferichet ichem Wege Jhre Frau nicht zur Räumung

der Wohnung zwingen er wird aber ſehr wahrſcheinlich kün

t da23 Qo 0ter das 21 Lebensjahr vollen

ergeben würde Den Truppen wurde ehrenvoller

Langſtrohß e

in Fuhren zu kaufen geſucht vr22

Hax Krug Hüſlſeiſchneiderel TZrotha

Ein n Ver kaufs Zentrale e
Kl S tlausſtraße 18
113 Komme ſede Woche nachJa le Kaufe Schul wer
Damenſachen Anzügech Fig üeberzieher Hoſen

Sofas Möbel Poſtkart
genügt Guth Gerbſtedt

leine Laube
und Kinder Holländer
zu kaufen geſucht Off unt
K 230 an die d d Bl
Kl guterh Geld chra il
kaufen geſucht Off ten mit
Preis unter S 236 an die
Exped dieſes BlattesGuterh Voiſterſtug Timif ch

für Herrn zu kauf geſ
u L 5151 a d Fil d
Leipzigerſtr 31 1709Gute Konz Zither b z I
geſ l C ſco n RBo
Gebr Fahrrad mit Freilfgut e al en zu laufen g
Offerten unter K 245 a d
Erped n ſ lattesGr Sareibuſ c 3 geſ
Off m Pr u 1,5071 a d Fil d
Bl Leipzigerſtr 34 700
Küchenſchrank Sofa einf

Kleiderſchrank zu kaufen
ſucht Offert unt S 256 an
die Exped de Blattes 2
Klaävier gut erhalt zu W
geſucht Offert u C 223 ad Exped ds Blattes
Gebr ab noch gut erhalt

Leipzig Thonders
Dautbestr I8 Teleph 20712

22 Schölershof 22 am Markiplataz

Renner
Stube u Kammer z kf geſ
O a I a h Er d L

det hat braucht ſie a Singe zu ihren Handlungen die Ein
willigung der Eltern s mehr einzul len Die Unterhaltungs
pflicht wird dadurch nicht berührt Jſt die Tochter nicht mehrin der Lage ſich et zu ernähren ſo ſind die Eltern zur
Unterſtützung verpflichtet wie der Tochter auch dieſe Pflicht
obliegt wenn Eltern ſich nicht mehr ſtandesgemäß zu er
nähren vermögen 2 Der Peflichtteil iſt die Hälfte des Erd
teils Wenn Jhre Tochter ſich alſo als ungeraten erweiſt
ſo können Sie dieſe im Teſtament auf Pflichtteil ſetzen dann
erbt ſie nur die Hälfte von dem was ihr ſonſt zugefallen wäre

Wnt für die Unterſtützungder Wohnſitz des Mannes in Frage Bedürftigkeitiſt aber die Vorausſe bung für die Bewilligung
die Boedürftigkeitsfrage wind bei den meiſten Kriegs
etraurten verneint werden müſſen da jungen Frauen vor
viegsſchluß nur in ſehr ſel tenen Fäll einen eigenen Haus

ſtand gründen ſondern entweder im ternhauſe verbleiben
oder nach wie vor einer veru flichen u keit nachgehen
2 Durch Gewäl hrung der Kri iegsatnte erſti itzung darf die Wochen
bilfe nicht gekürzt werden ebenſowenig darf wegen Ge
währung der Wochenhtife die Krieghunterſtitng eine Kür

zung erfahren 3 Die Bunde beſt ungen ſind nach
und nach im Reichsanzeiger veröf licht worden auch durch
die Zeitungen bekannt gegeben

W S 209 Eſblterngeld kann bei Bedürftigkeit gewährt
werden wenn der ehe vor dem Kriege ganz oder teil
weiſe der Ernährer der Eltern geweſen iſt Wenden Sie ſich
an die hieſige Polizeiverwal ltimg

E N 100 Die S chitlo eihiülfe erhalten Sie ſchon ohneJhr Zutun we un J Gatte Krieg teilnehmer iſt Für die
Mittelſchulen iſt das Schule d in Halle wie folgt abgeſtuft
48 Mark für das erſte Kind 40 Mark für das zweite Kind
32 Mark für jedes weitere Kind Es werden von der Heeres
verwaltung alſo folgende Beträge für einheimiſche Kinder ve
zahlt 25,08 Mark bezw 29,24 Mark und 23,39 Mark Dieſe
Beträge werden ohne Prüfung der ren gkeit erſtatret

O H Belfort das im deutſch fran hen tNovember 1870 von den Fent en belag ert wurde ktapitu
lierte am 16 Februar 1871, nachdem das deutſche Hauptquartier Frankreich die Verlängerung des Waffe ſtillſtamdes
nur unter der Bedingu nung gewähren wollt e daß Belfort ſich

Abz 9 ge
währt Lange hätte ſich die Feſtung aber nicht mehr halten
können

Frau M G Wenn Sie Jhren Mann beerben wollenmüſſen Sie auch für deſſen ne den aufkommen

ſch

u thhhä r rohe33
S Crössere Anzum Drehhänkez 4 u Die nez aber nicht unter m Riemenbreite möglichſt
z aber recht kräftige Bänke gebraucht aber tadellos
2 erhalten oder auch preiswerte neue Bedingungz ſofort greifbar a0538 z3 in x Tel Nr 4 22 eDleur Moopmaunn Weida i Thür 3

t t 222Gefrorene Kartoffeln
Kartoffelllockenfahrit bölnitz Gaukreis

Ax mme nd r 27Ge br aber g qut arb en Se
Schreibin ſſck ine nen
geyitcht C m Preisang

1 017

l à

an 60722in eigl ho
C vie

Kleiner in eirad rig erHandwagen
t Aufſatz z kauf en geſucht

ne v 9 K C O 9

b ſtrPianos
zu annehmb Preise z u mietenevent zu kauf geſucht
u J 2069 an die xved d Bl

ar rnBrrr W a9rehſtrom Motor
15 PS 500 Volt 1450 Um
re einſchl Anlaſſer und

pann henen av Lager zu
kaufen geſucht oder fur ca

Wo auf Miete An
eventl

e erb an
Herzfeld

M v 15nan SKa e w ſſenſchaftl V ſücher
nei tere Sprachen betreffend

Off u l 605 an Haaſen
ſtein Vogler leGebr Damenrad z kf
Krinke e Land Sbergerſtr 6
K ldrſchrt Vernto Soſa g
Off u A 261 ad Exp d Bl b
H Dam Rad Pianino z k g

ar 282 ad rn a BIAh

e
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F rene m a e

u ch
Drioaidozent Dr Curt lze

Oberorzi d R

Annemarie Sl2ze
geb Xeil

zeigen ihre Vermählung an

Kolle d 23 JFebrucr 1916
S

hre Vermöhluno zeigen an

Seuinant d Kes ubin
Elsc PNubin geb 1Deber

en i

z Zt Cöln den 22 Februar 1916 Wess

77

Am 20 Februar ds Js erlag seiner
im Feindesland erlittenen schweren Ver
wundang mein Hausckiener

Ernst Denkewitz
Sein Andenken werde ich in Ehren halten

Agolph Quentin
h0709 Magdeburgerstr I

Nachruf
Am Sonntag den 20 Februar morgens

h 7 Ukr verschied plötzlich und unerwartet
h hus unserer Mitte unser braver Mitkämpfer

Ersatz Reservist

Richard Letz
lnf Regt 722 JWir werden in Anbetracht seines guten

kameradschattlichen Wesens im Felde o
wie im Lazarett seiner stets in
gedenkenMe Ve wundeten des ülkstgzarett

W Halle g S

lieber Kamerad und Mitbegründer des Vereins
Polizeiſergeant a D

Friecirich Thieme
in beſten Mannesalter Der Verein verliert
in dem eben einen braven Kameraden und lieben

d eſſen Andenken wir ſtets in Ehren halten
werden

Halle a S 23 Februar 1916
Der Vorſitzende Max Zaculi

Die Beerdigung ſindet am Fritg nachm 8 Uhr
vom Trauerhauſe Trothnerſtr dem Trothaeru ſtatt und wollen die Kameraden pünktlich

Uhr antreten

Am 10h Feoruagr entſchlief ſanft nach längeren

Leiden in der Heilſtätte Stadtwald bei Melſungen
mein herzensguter Mann treuſorgender Vater
Sohn Bruder und Schwager der Keſſelſchmied

Franz franke
im noch nicht vollendeten 46 Lebensjahre
Halle a S Rüd Haymſtr 29 den 23 Febr 1916

Um ſtilles Beileid bitten 714
De tieſtrauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittags
9Uhr von der Kapelle des Südfriedhofes aus ſtatt

S

Nachruf
Am Montag verſchied unerwartet nach kurzem

Krankenlager mein erſter Kellner

Karl Lanskvy
Seine Pflichttreue und ſeine gute Geſimſung wer
den ihm bei uns allen ein bleibendes Andenken

ſichern 6786Kakkeehaus l
a

e

Nach jahrelangem ſchweren Siechtum zntſchlief
am Montag den 21 d Mts abends 7 Uhr unſer
ieber herzensguter Bruder Schwager und Onkel

Arno Richter
18 Lebensjahre

im ſtilles Beileid bitten
Die tieltrauernden Gesebwister

dalle a S Marthaſtr 29 ptr
den 22 Februar 1916

Die Beerd gung findet Donnerstag nachm 3 Uhr
von der Kapelle des rdiriedbofes aus ſtatte S v ne v cz e e uzur e vern irabe unserer unvergesslichen im

Lebenfjabre e plörzſte durch den Tod entrisseneo
Tochter le können wir es dicht anteriassen alen
denen die ihr das hbelzte Oeleit gegeben und ihren Sarg
o reich i Kronen hmückt ungern verriiechstenank austusprechen i auch Herrn Pastor von Stock
hausen für che Trostesworte am Grabde

Dlerzttz den 23 Februar 1916
Wilh Hahn vebet Frau und Gegebwistern,

Gestern Dienstag
unerwartet unser lieber Turnbruder Mithegründer
des Vereins lang jähriger Kassierer und Ehrenmitglied

Fr Gauclieh
Wir verberen in dem Entschlafenen ein hoch
chätates Mitglied welcher dem Verein in grosser
be und Treue bis zu seinem Ableben diente
Ein ehrendes dankbdares Andenken ist ihm alle

reit gesichbert a625Ammendorf den 23 Februar 1916

Die Mitglieder werden zur Telnahme an der

Vereinsiokal gebeten

Gestern mittag verschied unerwartet unserlieber Turnbruder Aeltester und n
begründer der Altersriege HerrJ Fr Caucſch
Sein allzoeit treundliches aufrichtiges Wesen
sichern ihm in unserm Kreise die wärmste
Anerkennung und dauernde Denkbarkeit

Die Altersrlege des Turnverelns f

Ammendort den 23 Februar 1916

veeneten an irre
Am 2l1 ds entſchlief nach längerem Leiden er

S

S

e Se

Am 22 Februar entk chlief
ſchweren Leiden meine liebe Frau unſere

M berzensgute Mutter Schwieger und Großmutter

Frau Berta Milus

aA
Halle a Röderberg 4Die Beerdigung findet Freita nachmittags

i auf demT
23

Allen lieben Betanmten gierdurg di die traurige Nach

J richt daß es dem Herrn gefallen hat unſere leb
I unvergeßliche Schweſter

arearete Herker
Dienstag mittag 3 Uhr nach kurzem Krankenlager

durch einen ſanften Tod zu ſich zu rufen
Halle a Göbenſtraße 6 II

Die Beerdigung findet Freitag 3 Uhr von der
Kavelle des Nordfriedhofes aus ſtatt

Heute nacht 2 Uhr ſtarb plötzlich und un
erwartet unſere inniggeliebte treuſorgende
Mutter Schwieger und Großmutter

Hünnag Lindermann

Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Hnterblebenen
vglre a G HBreiteſtraße 9

den 23 Februar 1916

ver Nur noch 4 Wochen De

B giese Pulvermacher
Leipzigerſtraße I2 1 Treppe vo723 Wohnung 1 Stock 550 Mit Kell u Bodenk 250 M

tn 1 4 16 od früher zu verm Zu erfrag Fſirſtental 4

i

Statt besonderer Anzeige
en h Ringen um das teure Leben entschliet gesterr

Uhr sanft und ruhig nach jahrelangen schweren mita e Leiden mein her ter innigstgeliebter

Kaufmann

Albert Kopf
im 65 Lebensjahre

Viel zu früh wurde er mir durch den Tod entrissen
Halle a Gr Klausstrasse 25 den 25 Februar 1916

in tiefstem Schmerz namens aller Hinterbliebenen

Toni Kopk geb Richter
Die Beerdigung findet Freitag nachmittags 4 Uhr von der Kapelle

des Südtriedhotes aus statt

Statt besonderer Anzeige
Hente mittag 12 Ubr entschlief zanft nach kurzem Krankenlager mein

innig geliebter Mann unser treusorgender Vater mein gater Bruder Seuwileger
Groesvater und Onkel der

Renter Frieckrich Cducfeh
im eben vollendeten 59 Lebensjahre

Im Namen aller Hinterbliebenen

Ida Gaudlch geb Engel
Ammendorf den 22 Februar 1916
Die Beerdigung Andet Froittag den 25 Febraar nachmittags 6 Uhr vomTraunerhause aus statt t

mittag starb plötzlich und un

Herr Rentier

Jerfüllt an

Statt Karten
Zurückgekebrt t

Grabe unſeres ſieben
unvergeßlichen

Turnverein E V
Freitag nachmittags 2 Uhr nach dem

zlich Herrn

gelter ſein
nach langen

geb Tolohmann
In tiefem Schmerz

Karl Nlline und Kinder
Emnll Blesasae z Zt im Feldeund Frau geb Nilias Haar

Siee ſtatt J
tigungsmittel

f ar

die trauernden Hinterbliebenen

Billige

geb Werner

h 11
r

h

im Erſerte Hut 50 MK er eh che Bad
7 K ub rer Ausſicht

Näheres hochvart

unser guter Schwiegersohn Bruder wager

1475

Am Dienstag nachm
5 Uhr entſchlief nach
kurzer ſchwerer Krank
heit unſer kleines liebes

J Wilhelmchen
im Alter v 1 Jahren

Dies zeigen ſchmerz

I Ueftwanm u Frau en
Blumenthalſtr 21

Ken wir allen liebenzerwandten Freunden
und Bekannten für die
liebevollen Beweiſe auf
richtiger Teilnahme auf
dieſem Wege unſeren

eterſtlie für die troſt
reichen Worte am Grabe
ſowie ſeinen Herren
Lehrern und der lieben

Der liebe Von möge
allen ein reicher Ver

Zörnitz d 22 2 1916
Jn tiefer TrauerDie Familien
Freiberg

Ergrautes

und verblichene Zöpfe färbt
zu viſion ten bei beſter

f Siehb herta Cipzigerſtr 33 u 70 1

Vorzüglich bewährteäbn In fuubion

beſtes Nähr und Kräf

inder und Er
ſene empfiehlt

A Waltegott Nacht
Gr Ulrichſtr 30 e 501

Adnwäsche

mit 30 un g erZopf Wlchert

nur Leipzigerſtr 33 u 79 I

sohöne Blusen

C Kayser Geiſtſtr 28

Vermietüngent
IV Wwugererſtraße 1 Man
h hſarde 2 Zim KamKorr u Bubeh z 1 4 16

an Seine Zu erfragen

h 2 Sten e a

e J

Bittwos 22 Februar 1916

Für die vielen Heweise aQu
richtiger Anteilnahme beim Dahin
ſcheiden meines inniggeliebiten
Mannes sage ich im Namen
aller RNinterbliebenen hiermit

herzlichsten Dank v
tlella Nrahmer

umboldtſtr 7 Laden mit
u verm 345
pril od ſpaterin guter Lage zuu Geſchäft gutLude auch für Obſt und

Südfrüchte zu vermieten
Offert unter A 241 an die
Exved d Bl erbeten
Kl Ulrichſtr I6 Laden mit
Wohn zu viel vaſſ 300 M
zu verm Beſicht 35 Uhr

erſtraße

LADE Ha

Allen Bekannten die traurige Nachricht daß am
22 Februar früh 18 Uhr unſere liebe Mutter
Schwi z Sroß und Urgroßmutter die Lehrer
witweBerta Schiller

geb Beyer
im 81 Lebensjahre ſanft entſchlafen iſt
Halle a S Wörmlitzerſtr 94 den 22 Febr 1916

Die trauernden Hinterbliebenen

75 500 und perJn meinem Hauſe I Zimm Wohn I EtGrosse Steinstrasse 74in die Erſte Etage e
beſtehend aus 12 großen Räumen u Zubehör auch für Wiwe ſucht im Nordv am

G lhebſten Nä be aulugti neeſchüftsräume Seepaſſend ganz od geteiltper bald od ſpäter zu vermieten d m W d Er e W v

R u ge Wohn P 9z126 Carl Steckner e ode un gerunter M 232 an die S

ten Baderet I Manſardenſube m rerc S n n n Perſon zu verm Ungeſt gut ausgeſtatt 3Beeſenerſtraße 1 Laden evil m Kab Nähe knigr
Swillerſtr ss I 7 Wie wg Gis p 1 en c z geſ Schreibt elettr Lle Gas n Aue Vreisoff aZ II egs el Tr el erkennt W 5031 n die Fil d Blh ge ſtr u kl Wohn vaſſ f ält J Leipzigerſtr 34 698Schöne 3 2in on e ertte en e neee reis le gr helle mittlerer vb7 u
380 u Räume Gas und reichlichder Taubentt es ubehör zu 400 M undForsterstr 70 r 50 M zu vermieten L ad en

a Friedrichſtr 7 Zu erfr pte u W W Aelt Dame ſ ehrl nette
reichl u Pz s n h T mit 2 Schaufenſtern in guter 5Georgſtr ſpät Freie Miete geg etw a geſucht es leW S pegr An t daten S Zim Bodent t ra

per Avril er glchenbenusg e dLede gu u d Suche ſof T im m Z Vetdortſelbſt bei Veotter V p l L r u Kochgelegh mögl Nahe
Halberſtädterſtr 6 Reilſtraße e Kiebecvias Ofi m Preis

frdl delle Wohnung 5 heiz Stube Kam u Kch ſof zu unt 5091 an d Fil d Blattes
bare K mit Spk Koch verm Mittelſtr 3 1 Leipzigerſtr 34 erb 9i

r v releee e gert n n Sei ta ded gut et n ec R L rer tſtraße i m 4 z52 Kam reichl Zub Gas 3 Zim u Küche vpe r W r
M oder 1 April geſucht Offdertſhaſl Vohnung h h Er

Buchhalterin 21 Jahreſofort re frag Stube gr T Küche ſucht möbliertes Zien er
354 Harz 7 vpart Spſt Jll Einzieh ſof mit halber eMarie f vie d P m 2 5 Perſ gleinſtehender ält Dameerl e gimr V Braubalsſtr e Lad Näbe Gr u fteintt raße Zu
Wohnung 2 Elage ſreſe Schützenſtraße 25 er e e vier
Ausſicht reicht Zub Kh Sobnung 180 M ſof od leſe Blattmit Speiſet Juni Koch lkinahn bat Hub bei delee e eeni Lenchtgas Bad i Hauſe Seibmann daſelbſt z468 ung Ehev ſucht im ſ März

LVerper ſofort oder ſpäter St K L Seitgeb I elegant nvbli erte
iadidiberggagn erbet u v Gabelsbergerſtt Apti 3 ZimmerMansfelderſtraße 8 154 Seeben 3 Vovnung eyil mit Berpſeg mag oder

108 zum I 4 zu v d Venſton Nähe Bahnhof OfHardenbergſtr Iö C n en r r r t r
Part Wohn freie r ube u ent Einf ſ möbl gim geſtorr

ge 5 Zim Kch Spfk 9 M 1 Avril 3 mit beſond Flureing auf 13 u Zub elektr Li cht micten Fblger 3 bis 2 Tage in der Woche geſ
zu mit Vorgarten zum G orderh Off m Preis unt 8 276 an

4 1916 zu verm Näh erm Albrechtſtr 2 die Gr 35 Grbat beim ausmann b 618 e t eMarienstr 2 S rnNähe Leipzigerſtraße und PE slon
Magdeburgerſtr herrſchaft Schülerin des ſtädtWohn auch ais Vüro ge e echul I er Wohn u Schlaf

Geſucht werden vo

J junger Frau W wezwei große le ere Zim

tet
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10 Fortſetzung MNachdr verb
Brennende Eiferſucht drohte die Bruſt des Haupt

wmanns zu ſprengen Er hätte am liebſten alles um ſich
her zertrümmert Bund doch mußte er beſonnen und
kaltblütig bleiben um alles zu überlegen und zielbewußt
zu handeln

Wenn Verene wirklich ſchuldig war
Jhm ſchwindelte Dann war ſie unrettbar verloren

Sie würde unter Kriegsrecht geſtellt und das machte
wenig Umſtände mit Vaterlandsverrätern Und ein
Vaterlandsverrat war es wenn ſie dem Conte zur
Flucht verhalf

Franz Joſef hatte ja dem Jtaliener nie getraut Es
war wie man ſich erzählte eine alte Bekanntſchaft zwi
ſchen Pinghetti und den Heidenkamps Die Güter des
Conte an der Grenze ſollten nicht weit von denen der
Heidenkamps liegen aber die Freundſchaft hatte ſich erſt
befeſtigt ſeitdem man ſich einmal in Jtalien getroffen
und die Damen unter ſeiner Führung Kunſtſtudien in
Rom und ſpäter in Venedig gemacht Kurz darauf
war der Conte nach Bozen gekommen Man erzählte
ſich dort fabelhafte Dinge von ſeinem Reichtum und
ſeinen Abenteuern

Mit den Bozener Offizieren die ihm erſt mit Miß
trauen ſchließlich aber bezaubert von ſeiner ſich immer
gleichbleibenden Liebenswürdigkeit freundlicher ent
gegenkamen hatte er ſich ſehr angebiedert Nur in der
ſetzten Zeit ſchien ſich das Verhältnis ſeiner Kameraden
zu dem Jtaliener etwas gelockert zu haben Hauptmann
don Bergeln war lange draußen an der Front geweſen

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
hatte ſich in Galizien Ehre Auszeichnungen und Wun
den geholt und hätte wohl kaum des Jtalieners gedacht
wenn er in Not und Gefahr nicht dennoch daran den
ken mußte daß jetzt vielleicht während ihn feindlicher
Kugelregen umpraſſelte der andere Verene mit ſeinen
Feueraugen anſchmachtete und heiße Worte fand für
ſeine Leidenſchaft Gerade an der Stelle wo er ſonſt
Verene gegenüber geſeſſen auf der Terraſſe der Roſen
umblühten im Sommerhaus auf dem Ritten

Dann ſah er wieder und wieder den glutäugigen
Jtaliener wie er dem holden von ihm ſo heiß gelieb
ten Mädchen mit ſeinen Schmeicheleien den Kopf ver
drehte und ſie in liſtigen Schlingen fing

Franz Joſef hatte dann oft die Fäuſte geballt und
ſich Vorwürfe gemacht daß er in den Krieg gegangen
ohne bei Verene eine Entſcheidung herbeizuführen Aber
das beſtimmte Gefühl als müſſe er der Knoſpe Zeit
laſſen ſich ganz und voll zu entfalten hatte ihn zurück
gehalten Er wollte nichts Halbes Er wußte genau
wie wert er Verene geweſen ehe der Jtaliener in ihr
Leben trat Er wußte wenn ihr Gefühl für ihn
echt war wie er allen Grund hatte zu glauben daß
ein Pinghetti ihm dieſes Gefühl nicht nehmen konnte
Es war wohl möglich daß Verene ſich durch die äuße
ren beſter enden Eigenſchaften des Fremden eine kurze
Zeit blenden ließ beſtehen aber konnte ein Mann wie
Pinghetti nicht dauernd vor dem Herzen ſeiner deut
ſchen Blume

Franz Joſef fühlte jetzt er hatte zu ſehr auf das
Gefühl das ihn mit Verene verband gepocht Aber er
war erſt im Kriege zum Hauptmann befördert und als
ſimpler Oberleutnant hatte er doch nicht zu ihr ſprechen
mögen wie es ihm ums Herz war Auch das war eine
der Hemmungen die ihm Schweigen auferlegten

Und gar erſt als der Krieg ausbrach wo alles ſich
Hals über Kopf kriegstrauen ließ und eine überſtürzte
Heirat die andere drängte Er hätte die Verantwor

tung nicht auf ſich nehmen mögen Verene wenn er ſie
zum Weibe begehrte vielleicht als Witwe zurücklaſſen

fen ſofern er auf dem blutigen Felde der Ehre
ie

Nein ſie ſollte ihre blühende Jugend dann nicht
mit dem Schatten des toten Gatten verdüſtern ſie ſollte
frei und glücklich ſein

Er hatte ſein heißſchlagendes Herz feſt in beide
Hände genommen und war ohne ein Wort über dos
was er im tiefſten Herzen empfand in den Krieg gezo
gen Und Verene hatte ihn ziehen laſſen aber das
Lächeln das ſüße holde Lächeln das er ſo heiß von ihr
zum Abſchied erſehnte das nahm er nicht mit hinaus
Kühl und förmlich hatte ſie ihn verabſchiedet und kühl

ſchweren Verwundung wieder in Bozen Garniſondienſt
tat und auf dem Ritten erſchien wo an ſeiner Stelle
der Conte ſaß und Verene vorlas indes der Abend
über die Dolomiten Roſen ſtreute und fernab die Berg
waſſer rauſchten

Die Kameraden hatten ihm berichtet daß der Conte
häufiger Gaſt in dem Roſenhaus auf dem Ritten ſei
Und einer ſein beſter Freund der Hauptmann Wal
borg der hatte ihm eines Tages bedeutet er könne
Verene von Heiden kamp ruhig aufgeben er ſelbſt hätte
geſehen wie ſie ſich mit dem Jtaliener im Kreuzgang
der Franziskaner getroffen Ob zufällig oder verab
redet wußte er nicht zu ſagen

Wenn Walborg nicht ſein beſter Freund geweſen
und er nicht gewußt hätte wie ehrlich er es mit ihm
meinte er hätte ihn einfach auf Piſtolen gefordert und
ihn niedergeknallt Aber er wußte daß er ſich auf Wal
borg verlaſſen konnte und umſomehr hatte es ihn ge

ans dem Kreuzgang des alten Kloſters kommen ſah
nachdem ihn am Eingang zum Vorhof vor wenigen
Minuten der Conte Pinghetti faſt umgerannt

troffen als er eines Abends beim Veſperläuten Verene P
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Da hatte ihn plötzlich die Gewißheit beſtürmt daß
Verene für ihn verloren war Als dann aber der
Krieg mit Jtalien ausbrach da hatte ſein zuckendes
Herz das einen ſo ſchweren Schlag empfangen doch
wieder neuen Mut gefunden Dem Vaterlandsfeind
würde Verene nicht ihr Herz ſchenken dazu war ſie doch
zu gut deutſch zu ehrlich im Grund ihres Weſens Und
ſt ſie es doch tat quälte ihn die brennende Eifer
u

Das Sommerhaus hatte er nicht mehr betreten aber
am Vormittage an dem das Regiment ausrückte da
hatte es ihn doch unwiderſtehlich zum alten Kloſter ge
zogen Er wußte er würde ſie dort ſehen und er

hatte nicht anders gekonnt er mu ißte ſie beim Ab
und förmlich war ſie auch zu ihm als er nach ſeiner ſchied warnen vor dem Weg auf dem ihr Gefahr drohte

Er hatte ja noch nicht im entfernteſten dabei geahnt
wie eefährlich dieſer Weg war

Der Hauptmann von Bergeln faßte jetzt während
ſeine Gedanken bei der e Fahrt ſo wild durch
einanderſtürmten unwillkürlich die Wafſe feſter in der
Hand Seine Gedanken durften nur noch das eine
Ziel haben den Jtaliener zu fangen

Und wenn ſie ſchuldig iſt fuhr es wieder wie ein
Schwerthieb durch ſeine Seele während der Kraft
wugen eine der gefährlichſten Biegungen nahm und den
abſchnſſigen Weg immer am Abhang entlang hinab
ſauſte

Ganz eiſig wurde da plötzlich Franz Joſefs Blick und
ſtarr ſein energiſches braunes Geſicht

Dann werde ich nur meine Pflicht tun, ſagte er
faſt laut und es war ihm plötzlich als ſei jetzt eben
etwas in ihm geſtorben

Ganz verträumt lag das Dörfchen mit der Kapelle
Nadonna Della Neve im Abendlicht Dann keuchte
das Auto ſchwer bergan um den trümmerbedeckten Ab
hang des Doſſaccio herum

ſchnellerSchneller trieb der Hauptmann den

Veberest zu haben wo BRektame im Fenster zu 73 25 und 35 Pfg niemals lose
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Führer des Wagens an ſetzen Sie die höchſte Fahr
igit keit ein

Vefehl Herr Hauptmann aber ein Mehr iſt nicht irgend einmal Raſt machen müßten
möglich Wir zerſchellen ſonſt an irgend einem Felſen ſchung zu nehmen
oder ſtürzen in den Abgrund t

14

ie Fii chtlinge
Predazzo hatte er beſtimmt geglaubt den Wa

gen einzuholen aber vergebens
ſend geſahren ſein zudem wurde die Straße immer un

ils durch Truppentransporte die mit ſchwete

J 2 9ren Geſchützen zur Wacht

r

te Kreuz oder andere Automobile die nur zu
jehemmte Geſchwindigkeit hinderten

var die Sonne bald ganz verloht
Je ob ſich jetzt der

n di Ve na in undheit por ie Herz bin
von Al endrot durchſonnten

7 chts

H auptmann
r

C

t nur
1 11 44

nunt euch

3 verleihe dieſe Erkenntnis ihm plötzlich Rie
ſprang er im Wagen auf und beugte ſich vor

gſtürzen ſo daß der Lenker erſtauntte er hinau
un t die beiden Sold

feſter faßten und in

4

e

i feres empo anzuſchlagen aber er war wieSein Herz hämmerte als wollte es zer

ſpringen und bei jeder Kurve die ſie nahmen wurde
s dunkel r ſeinen Augen

b

derſamer leuchtender Schön

geſichts dieſer wildzackigen Dolomitenpracht

ihr welſchen Hunde,
euren hohlen Schädel hier ein Uns

Hauptmann aber hielt ſein Fernglas vor die
Augen und ſeufzte aus tiefer Seele

SOWweit Vorrat
70 cm breiter Klelder Saommet

Florfeste Garantie Ware Meter 50 Mk
Gute Velvets für klugen l Klelächen

r Reste besonders vortelihaft e382
Seldenhaus Georg Schwarzzenbe

Halle an der saale
Sonntage gesffnet von 12 bis 2 Uhr

ſah ſelber ein daß es nicht anging ein ſicher darauf Bedacht nehmen daß die Damen ſich wenn

Jmmer meinte er jetzt
in Sicht kommen

Der Kerl mußte ja ra

auf die Berge zogen teils

Ueber grüne
Cimone delle Pala und die

glühte der Schnee auf den
mächtigen Felſenburgen

plötzlich drohend und doch

murmelte er

aten hinter ihm ihre Ge
ſpannender Erwartung wie

ſprang dann ſchnell auf ſeinen Führerſitz und Verene

m

Paneveggio Gott ſei Dank wieder eine Station
Er ſagte ſich ganz richtig daß die Reiſenden doch

um eine Erfri
Wenn die Heidenkamps nicht mit

dem Flüchtlinge im Bunde waren ſo würde der Graf

1

auch nur kurze Ruhe zu einem Jmbiß gönnten Ge
ſchah das ſo mußte ohne jeden Zweifel des Hauptmanns
Kraftwagen die Verfolgten einholen

Angeſtrengt ſpähte Bergeln in die Ferne
Plötzlich kam es wie ein halb unterdrücktes Jauch

zen von ſeinen Lippen
Wir haben ihn, rjef er faſt laut

Die Soldaten hinter ihm grinſten und ſein Burſche
der Loiſl flüſterte ſeinem Kameraden zu

Jetzt Bruder geht s an die Walliſchen Grad
davon rennen tun s d immer wenn s ſie nur ein n Ti
roler Stutz n ſehn die feige Pelz Schimpfwort für die
Jtaliener

Der Hauptmann ſah ſich einen Augenblick mit ſchar
fem Blick um da verſtummte der Loiſl erſchrocken

Das Auto aber flog weiter den hoch von lockerem
weißem Staub bedeckten Weg entlang

Vor dem Gaſthaus von Peneveggio das merkwür
digerweiſe noch nicht von Militär beſetzt ſchien hielt
der Kraftwagen mit der ſchwarz gelben und der Tiro
lerfahne allem Anſchein nach zur Abfahrt bereit

Hauptmann von Bergeln ſah wie Graf Heidenkamp
mit den Damen aus der Tür des Gaſthauſes trat und
wie der Wagenführer den Motor ſoeben ankurbelte Er

nahm an ſeiner Seite Platz
Jn dem Augenblick da Graf Heidenkamp ſeinen

Damen behilflich ſein wollte ihre Sitze einzunehmen
raſte in einer dichten weißen Staubwolke das Auto
des Hauptmanns von Bergeln heran

aus dem Wagen und dicht an den Grafen herantretend
ſtieß er hervor

Verzeihen Herr Graf aber ich kann Jhre Weiter
fahrt nicht geſtatten ehe ich nicht die Perſönlichkeit
Jhres Wagenlenkers feſtgeſtellt habe

Verenes Kopf fuhr entſetzt herum ſprachlos ſtarrte
ſie den Hauptmann an Dem Grafen Heidenkamp aber
ſtieg der Zorn hochrot ins Geſicht

Herr was ſoll das rief er unwillig Die Per
ſönlichkeit des Herrn von Lichtenſtein iſt doch einwand
frei feſtgeſtellt

Keineswegs, gab der Hauptmann zurück indem er
ſich ſtreng dem Fragwürdigen zuwandte

Jch bitte um Jhre Papiere à i Herr Die Wei
terfalrt iſt Jhnen verboten

Aber ehe er an den Kraftwagen herantreten konnte
flog der Wagen auch ſchon mit Verene und ſeinem
Lenker die Straße entlang dem Rolle Paß zu

Alles geſchah ſo blitzſchnell daß niemand imſtande
war das Auto aufzuhalten

Verene ſchrie entſetzt auf und ſtreckte die Arme nach
den Jhrigen aus

Halt oder ich ſchieße donnerte
dem Flüchtling nach

Feuer, klang das Kommando
Die Soldaten hoben ihre Gewehre und die Schüſſe

krachten hinter dem Auto her das ſoeben um die Ecke
flog und im Walde verſchwand

Mein Kind rief der Graf Sind Sie von Sin
nen Herr Sie ſchießen ja mein Kind tot

Vielleicht beſſer noch denn als Vaterlandsverräte
rin entlarvt zu werden Jch darf Sie und Jhre Damen
wohl bitten Herr Graf ſprach er paſtig bis auf
weiteren Befehl dieſes Gaſthaus nicht zu verlaſſen

Jhr bürgt mir für die Herrſchaften, herrſchte er
ſeine Leute an und daß ihr euch anſtändig betragt

der Hanytmann

Gr Steinstr 8

Der Baron ſprang noch den Karabiner in der Hand beſonders gegen die Damen verſtanden

Mittwoch 23 Februar 1916
Zu Befehl Herr Hauptmann
Tante Brandine holte eben aus um ſich in wort

reicher Empörung gegen den Hauptmann Luft zu ver
ſchaffen aber der winkte ab

Alles ſpäter meine Damen Es wird ſich ja alles
aufklären Jetzt muß ich leider meine Pflicht tun Jch
muß unverzüglich den Flüchtlingen nach

Und ohne eine Antwort abzuwarten ſprang er in
ſein Automobil Aber mit jugendlicher Behendigkeit
war ihm anch ſchon der Graf zur Seite und nahm be
reits Platz im Wagen

Sie müſſen mich ſchon mitnehmen Baron Sie
werden doch von einem Vater nicht verlangen daß er
ſein Kind von irgend einem Schurken entführen oder
in Lebensgefahr bringen läßt Da ich ja doch wie ich
richtig verſtehe Jhr Gefangener bin ſo kann es Jhnen
doch nur angenehm ſein wenn Sie mich unter den eige
nen Uugen behalten Die ſpöttiſche Stimme des
Grafen aber ſchwankte als er fortfuhr Wenn Jhre
Freundſchaft jemals für uns echt war ſo flehe ich Sie
an laſſen Sie mich mitfahren Jch will und muß mein
Vrenerl retten das der Unſinnige da weil er ſich in
Gefahr glaubte entführte

Der Hauptmann ergab ſich drein
Meinetwegen kommen Sie mit Lo

ben keine Minute zu verlieren
8 los wir ha

Fortſetzung folgt
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der Vorrat reicht koſtenlos nachgeliefert
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